
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1920

384 (24.8.1920) Abendausgabe
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Tezugs -B reise :
« » rlSrulie : Berl - a«

unv in den Kwciasiellen adacvoll
monatl . V.80 . irei w » Sa »«
aelietert 0 ^ -.

» uswkris : Bon unseren « aen»
ruren bewaen .« K.-- . Durch
vie Von an » iSli -pl>ch Ausaade -
be ^W . Äustillaebiivr ^ SM .

SIn «el-Ninmnrr ZO v !enni«.
An,eigen :

Die Iwall . Nonvareillezetie IM .
»uSwitriZ ^ 2 - . DK' « ellamezeile

7 .— an erster Sielle 7 .dii.
V- > Äjiederdoluna rarttleNer Maban .
her bei Siicbieindallun« de» AteleS .
»ei aerl -dülScr Beircibuna und

Koiliurlcn aufter « ratl lrtlt .
ALr MaovorschrMen und Taa der
Auknabüie kann leine ScwSdr vder-

nommen werden .
Am s?al> döberer GewaU da! der ve -
»tcder leine Ansvrlicbe bei verwätciem

«der Nichierlckeinen der Keiiuna .

i

Hanvels - Zeitung .

BerbreiteLste Zeitung VadenS .

Vellage « : Sportblatt 4- Landwirtschast und Gartenbau 5 Mode nnd Handarbeit 5 Volk « nd Heimft .

Eigentum und Berlaa von
Ferd Tl , ieraarten .

Hauplschriftletiung :
Hemns Waltdir Schneider.

veramworillch : Vottiil und WIN.
schasitpoliill .- H . W x » nelder : B«d.Doliiil . KarlSruber An« cle« cnvc >le»
u H,?nbe >'- U . g Ac^ ndorl »:Kunst WM' nlchall u . Unicrdaüuna :« Rudslr !, : IlaSricbien au « de«Land und Tvon : A . « olderauer :Anzeigen: A RInder »vacber . all«

w Karlsruhe .
Berliirer Berlretuna .- Berlin V . ».

Tele»bon :
cScschSslSNellt : Nr . SS .Redaktion : Nr . Zt>S uut» 319 .

Gesck>äk !?ftell«:
Kirkel- und Lammllrafte»Ecke . nNL »

Kailerstrafte und Markwlati
P - stkiheckkont » : Karlsruh » Nr 835S

Zranzösische AnmaMchi
' lt .

V P « ri » . 2t . Anglist . tSigkner Trahtbcricht ). Unlür d«
Leli - rschnst „Ist das nicht klar ? " bringt der „Metin " f»lxend « « el-

dtüicz : D -r „Et « mpa ".Korr -sPend«!it hatt « gestern in Zürich «m «

Uitte - r -d-ing mit dem deutsche « xßenminister Dr . Simons , welcher
sich über den Veriaiker V -rirxq beklaq !« und ausgeMrt haben soll,
d?» die fran Mche Politik sich zn sehr von Marschall ffsch ba? infl ?i!scn
l ' -H «, wie cd <- mal -> die den 'sch« Politik unter dem Einflüsse des Nene -
?« ! -> Li>.de?^ >rss gestanden ha ^ e. Im Laus « der weiteren Unterreden ,
s- N Dr . Simons folgende Erklärung abgegeben haben : Die S '.erz« !fs«

in OVerM ?fim SennnchiAe » mich sehr . Ach «la »K» nicht , vntz di«

Kräfte , Nl; ?>r welche Tener ^l Lerond oerrüqt . genvxen werden , um
- in ??, polnisch?« Einfall zueiickznw-isen - Wen » die polnisch n Trupo -n .
diesen Teil des Landes . Wietzen. der noch den sch ist. s» wird unsere ^
^ » tralität ^ rlecht . Wir Würden der « nt -nk »nd Mich « ach M ^s - >
k« u ein » Rot » schicken nnd wenn nn -> «ie« ngtuAne > versayt werden s- ll ,
» erden « ir gegen die Polen marschieren . D '.e

Pel «n lmben stets Sehnup ' et . daß wir ste anpreisen wollen . W > r

» ürden sie ab er nur angr « if » n , wennsi « uns 5 « in¬
nen , ans unserer Neutralität herauszutreten .
?V? nn ?wisck«n Deutschland «nd Polen ein Krieg ausbricht , ist es nicht
Misere Eck«?» , 5nd von der P - lits « anderer abWngig und nichi
von unserem Millen .

"

Ob Dr Simons di» ihm vm: d?r „Swmpa " und nach ihr von dem

„Mcttin " in den Mund siegten A«!>k?run -icn qetan h<rt . bl - tA v« r ^
Bestätimml ' no: be"

>s>lten . Mnn ab«? der .Mativ " in diesen Worten ^
wenn sie sä g- Z? roch «n wsrd ?« sind, etwas Schlim - ' ? herausless »

will wi« er du ' ch di , Ueberschrift anbeui ^t . so ist da » nur bfzs ' chnens

Dr die verschroÄen« Til ^ tellnrig des Pariser ^ »i,blatte « . Der cinfcch »

Sinn der niit - e^eilten angeblichen Ne -chs?ungen des Dr . Simons i .i

doch nur : Wenn un« die Polen anqr ?if«'n , wereen wir uns notg »-

drunq -' n zur Wehr se^en müsson. Es kann nümüch bekanntlich „der

stramm -te nicht im Frieden leben , wenn es dem bösen Nschb -n n^ch:

gerillt " De.r .Maiin " scheint der Meinung zu sein , bah das Dei -tsch-»

K, -ich gottergeben still halten miiss ? . w»nn irgend einer der

scha ' sencn Gernegr - ste van Frankreichs Gnaden es angreift , fiöher

pe îts ' ' immer ! Dest in d«? ^ inst ' Nung des „Matin " System liegt ,
beweist onch Vie folgend « Meldung : ^ _

X/ Paris . Nnsnst . lElg -ner DrAbt ^ rich^ . Llstnd
und chioMN beben sich Vresleverti -stkril gegenüber für mögli6 ' st rasche

Herstellung des «moMKen Friedens anaqesmoche « . Millerand
babe mährend seiner ? " svekti^ nsre !se in die zerstörten Gebiet di ?s

auch als di-? erst« naliti ' ch- P ?licht erklärt - Lloyd George un5> Kiolitti

haben den Wunsch g ?äus^ rt . dast die Siea -er stcb maknoll u:?d die Y5.

stehen sich loyal n ^ l>a5len sollen . An die? - Venherung kni-nst der

M « t ! "" -' ine ab ^äMae ? ^ msrkung 'iber Dentsckilâ ds anqeblich ?

Untelstüßnng der Nal ^chewisten und sagt : . .Am DonNclila,^ lon -?l zii
leben muß man die Kontrolle i' ber dlis ? an>d ausüben ." Dos Blatt

wr ' ^it die Hoffnung aus dali Llond l^ or « und Giolii -tt nor di - ŝ n

Folaeri >ng« >' ni ^ t Zurückschrecken . Entaegen anderen enalisrl>en Ve .

richten ' allen lich Lloyd <5eora - und Gialitii darüber klar sein !-ah

die non d° n Sowseis mitgereisten R ^dingun ^ n sich nil?" mit d-r

volnilchen Un -abhängigkeit nnd Souveränität vertrag, ?n . Di - iSmvset -

verlreter ' in London hätten wiederholt gegenttiliae Bersick»?rungen
abgegeben . .

Em ' r ^ atsial nach Luzern .

^ pu . P >ni « , L? . Aug . Nachrichten aus Pariser Quellen wissen

zu melden , daß Lloyd Georgs den Emir Feissal eingeladen hat . nach

Luz^rn zu kommen , da er mit ihm über die arabische Politik ver .

handeln will . Der Emir wird noch in dieser Woch '̂ erwartet .

Polen « nd die Fr cdenSfrage .

WTN . Berlin , 24 . Aug . Die polnische Propaganda für die Frie -

densablehnung wird von der „Freiheit " als verbrecherisch bezeichnet .

Halte die derzeitige Regierung an ihrem Programm fest , so über¬

nehme fte vor der gesamten Welt die Verantwortung fUr di « Ver¬

hinderung des Friedens und für das Wiederaufleben de» Krieg «» im

Osten . Das genannt « Blatt veröffentlicht gleick>zeitig den Aufruf d«s

internationalen Gew «rkschaft»bundes an di - Arbeiter all «r Länder ,
sich nicht al » Helfershelfer des kapitalistischen Imperialismus ge¬

brauchen zu lassen und energisch jede Beförderung von Truppen und

Munition zu verweigern .
Di : polnischen Kommunisten .

Ipu , Marsch « », 2Z . Aug . Letzter Tage wurden mehr als SW pol -

nische Kommunisten , welch« am letzten Samstag in Warschau Demon¬

strationen fiir Rußland veranstaltet hatten , verhaftet . Sie sollen nach

den Kriegsgesetzen bestrast werden , weshalb , ihnen di« Todesstrafe

droht .
Asch s - « s » - inen polnischen VorMarsch auf

russisches Bebtet .

? Ä Psei ». 24 . Au « . Marschall F 0 ch ist gegen « inen Vormarsch
der Polen auf riMche « « «biet . Nach seiner Ansicht dürfe die vom

Obersten « at festgesetzt« » ren,e Polen , nur au » wichtigen strategisch ««

« riinden überschritten « erden .
ipu P « » i« . ist . Aug . Di » Variser Vlätt « stellen « it Genus -

tunng sesi . daß di » fr «ntöfisch, Strategie Polen eerettet habe . Di «
Leitung der polnischen Armee sei in franMIcken fanden und eben¬
falls werde nach einem Plan de, franzosischen Generalstabes « in »
Rekonstrukti «« der polnischen Militärmacht vorgenommen . Da »
Endziel müsse aber » in Vkilitiirtündni » »wischen »erschiedene , Ft ««-
ten im Osten werden , damit ein Zusammenbruch , wie ihn Polen jetzt
durchgemacht habe , sich nicht wiederh » len könne . Aach Vermutungen
soll das Militärbündnis au « Polen Ungarn und Rumäni «n vor¬
läufig bestehen . Vorverhandlungen sind bereit » i« Ganz «.

Amerikanische Warnn « » en an Pole « .

WTB . W,shinzton . 24 . Aug . Di « Regierung der Bereinigten
Staaten hat Polen durch Vermittelung de, amerikanischen Geschäfts¬
trägers in Warschau inoffiziell Vorstellungen gemacht , in denen Polen
davor gewarnt wird , seinen Heeren zu gestatten , bei dn Gegenoffen¬
sive die Grenzen des ethnographischen Polens zu überschreiten .

Neutschs Hilfe fkr die r « te « rmee ?

X H»ud°su , !t4 . A >es - (Mz . Drahtb « .) Gin Marsch «« « Btl «-

gramm besagt , da » die Dautschen d»n Russen groh « Mengen Muni¬
tion »«sandt Hütten . Di « Zahl der D «utschen unt « d«n Gefangenen
nvhme immer me^r »u , «in Beweis dafür , daß Deutschland « Mit .

Hilfe fiir di« Rote Armee nicht fehl «. K>er Rapport weis« auf , daß

äher SM Spartakisten au « Ostpre ^ hep zu des Russe« gestoben i«»«»

Die russische Frage ans der nordischen Minister »
kousercuz

TU . Christiaiiia , 83 . Aug . Di « bevorstehende skandinavische
Ministerkonferenz in Kopenhagen wird sich voraussichtlich mit d«r
russischen Frage beschäftigen .

Amerikanische Mnnit » nSsendungen nach Dan ' ig .

5pu. Nntwerp -n , 23- Aug . Die im Anl ^ erpiner Hafen lagernde
Munibion für Polen stammt aus den amerikanischen Hnresbeständen
am NheiTi und Frankreich . St « wurd ? von öer amerikanischen Regie¬
rung swer französischen Firma verkauft und von Eoblcnz nach Ant¬
werpen verschifft . Tin großer Teil ist bereits durch amerikanisch «
Dampfer nach Danzig iransporti -vt worden . Mi ! der Verladung d - s
Resieo hat man begonnen . Belgische Hafenarbeiter , welche sich
weigerten , die Munition zu verladen , wurden von dcr Poli >»i au »
dem Hefen entfernt . i>?̂ > nniter dcm Schule der bslaiscben B-chZrden
wird jetzt die Verschiffung fortgebt . Die neuen Trani ?port «' sind
ebenfalls iiach Dan ' iq b»sirmmt , weil hier erwartet wird , doß der
Kammissar Town seine Verordnung ausheben mutz und den Trans¬
port durchläßt -

Tie SickernnA der deutsch ? « RcntralitKt .
MTB . Berlin , 24 . Aug . Gestern abend fand unter dem Vorsitz

de» Reichskanzlers eine Besprechung mit den Vertretern der betei¬
ligten Organisationen über die Frage der Beförderung von Waf ?«n
und Munition statt . Es bestand Einmütigkeit darüber , daß sowhl
neutralitütswidrige als auch zu ungesetzlichen Zwecken bestimmte
Transporte unter allen Umständen verhindert werden sollen , denn
die Regierung steht unabhängig von dem Gang der kriegerischen
Ereignisse fest aus dem Boden striktester Neutralität .

Gttl Ri ' frn ? Ser Parteien in Ober '
chlrsZeli .

" TZTN. Keuthcn . S -l . August . Sämtliche Parieien mit TluSnahm«
d« r Unabbänaiaen und der Kommunisten erli «ßeu einen Aufruf an
die oberschlssüch? Bevölkerun « , in dem e? h-' i ^ t : Wir wollen den
frieden l Dio Interalliiert « Kommission kxit uns zugesagt . Ruhe .
Ortiniina und Sicherlxit tvieder herzustellen Vetoaffnete polnische
Bünden besteh 7i ie!doch »ort und haben die Gewalt an sick? gerissen
und mißbrauchen sie . D "m muß ein Gnde »«macht werden . Die
kisetzmäs ' ige Gewalt muß wieder hemestellt wenden . Da » ist unsere
einige Forderung , die wir heute der Interalliierten Kommission
unterbneiten . Mr .d si« nick! erfüllt , dann sind wir entschlossen, den
frieden zu erzwingen durch den Generalstreik . L>altei Euch bereit urch
wartet auf d?n Nuf der stührer ! E » geht um unsere Heimat .

Be ! aflernnz » zusta « d im Kreib Rydnik .
WTB . Benthen , 24 . Aug . Von der Interalliierten Kommission

wird mitgeteilt : Da feststeht , daß bewaffnete polnische Haufen von
ienseits der Grenze in den Kreis Rybnik eingefallen sind , Zu 'ammen -
steße mit der Bevölkerung gehabt haben und Zustände entstanden
sind , die nicht länger zu ertragen sind , ist über den Kreis Rybnik der
Belagerungszustand verhängt worden . Die militärischen Behörden
sind mit Vollmachten zur Widerherstellung der Ruhe versehen worden .

Tie Zlnruhen in Irland .
WTB . London , 23. August . In Irland wurden im Laufe des

Samstags und Sonntags im ganzen sechs Polizeibeamte ermordet .
WTB . Dublin , 24 . Aug . (Reutermeldung ) Am Samstag und

Sonntag waren in Irland llber hundert verbrecherisck>e Handlungen
» nd andere Zwischenfälle zu verzeichnen .

Spaltung der soz alistischrn Bartei Arankr? ichS.
WTB . Paris , 23 . Aug . Nach einer Meldung des „Journal " ist

« ine Spaltung der sozialistischen Partei Frankreichs wahrscheinlich .
Die Ursache ist zweifellos die Frag « des Beitritts zur dritten Inter¬
nationale , die jetzt nach der Rückkehr der Delegierten aus Moskau ge¬
löst werden muh .

Gegen das Tpaer KohlenaSkommsn .

TU . Siegen , LZ . Aug . Hier fand gestern ein « große öffentliche
Kundgebung der christlich- nationalen Arbeiterschaft von l0 000 Per¬
sonen gegen den Versailler Frieden und gegen da » Kohlenabkommen
» on Spa skitt . E » sprachen d«r Reichstaosabgeordnete Hartwig .
Bielefeld , der Geschäftsführer des Deutschen Gewerkschaftsbundes
B r « dd e m a n n - Berlin und das Mitglied des ReichswiTt ' chafts -
r« tes Effert über diese Fragen . T » wurde die folgend « Ent¬
schließung anaenommen ?

..Di » chrilllich - nationalen Arbeiter und Angestellten des Sieger -
und Sauerland «» , des Dill - « nd Lahngebiete » , lemie dr » Wesier -
maldes . z« einer machtvollen , von mehr al , ly stM Personen befugten
Versammlung vereinigt , geloben , die Reaierung bei den in Spa
übernommenen Verpflichtungen zu unterstliken . Sie stellen den
nationalen Gedanken , di « Erbaltuna d«« un >s« ieilten deutschen Va¬
terland «» über alle, ! Di « anwesenden Arbeiter und Angestellten
sind sich bewußt , wslch « Lasten unser « Kameraden Im Ko 'hlenaebiet
übernommen haben , um di « ungeheuren Kohlenansnr/ick « uns «r«r
« ,gner zu befriedigen . Si « erklären sich mit ihren Kameraden im
Kohlenrevier solidarisch und r chten an di » übrigen Stünde die BIt ' e
um Unterstilkung . in »b«s» nd«r « erbitten si « von de ? Land « irtschaft
«iwe »«Isere Beli «f«rung d«, K <M «nsebi «t» mit »rei «« «rten L «b«n, -

mitteln , d« nn bei d« m bish »ri » »n Stand d«r GrnäHrnng sind dl »
K »hl «n » rb »iter nicht voll nicht >n ^» 7 Ln «? durch an »,
reichende KoHlenliefexun « di « Gek«-Hr « in «, feindlichen Tinm «'^ ««
di « ».«rstZckelung "N»uischl> nd <; ' -nd d» s ZusKnimenbr »» ? " de« Wirt -

ich«t ' »leb « n, im i
"» en Deutschland ?n verhindern . Rur i " der

«r »lkdarität dee Glied «? d«, » i, »n «n V«N«» j»e,i >.h4 unsere ^ «fsnnnq .
» e « n die Gefahren , die « n, « nck «u » d«m West»" und Oste« b»,
droben , schuhen nur inner « G «schl«sienbeit und felte Re « tr « lltc ! t . Wi ?
st«b«n in dem ? estr»b«n . dies« aufrecht zu erb » lten , ttei > hinter der
Neaierun « . Ueaen die leider « uch in Spa vt -d^rum D>Nbt, Gewalt -

l»« litil « nlerer Gegner «roi -' si ' eren « ir «nt ' chieden . M !t d» M Gt -
danken der Mlk «ri >erfghnuna läl -t sich die Knechtuna und V' , ^eut " no
de» deutschen Volke « nicht vereinbaren . Die fortgeht « militSrisck >»
Bedrohtina Deuts -Hlnnd « . nämlich Frankreich , isi « in « da ' iernde
« «fahr fiir den Weltfrieden . D -irch »inen « Inm ->rsch in da « Ruhr -
erbiet «>ird nil^ t aufgebaut , sondern zerUart . Wir " srlang «n von
der Welt G« r«chtiakstt « nd LebensmSalichkeit . eine Beendig « « » der
militiirischsn und kapitalistischen Bedrückung ! Nu , »in leben »fsihig«»
D ««tschland « ird in d« c La «e s«in , « vrtvoll « Kraft flr d«n Wied « -
mlstl « der Welt svfzubring «« .

"

He« Gchutz von Helgoland .
Sb . N« Nn , »4 . Aug . D «r „Berliner Latalan >«ig«r " «nskdet , daß

d« preußische staatlich » Polizei den Schutz « on Helgoland am 10 .
August Lk»eritommen hat . Die Hamburger Polizei ist am gleichen
Tag » zurückgezogen « qrÜM .

Aegypten .
X Der Orient wandelt sich. Englands wichtister Machtstützpunkt ,

Neppten , ist der Gegenstand eines Beschlusses geworden , der staats¬
rechtlich weniger bedeutet , als nach dem ersten Anschein geglcuibt
werden könnte , nach leinen inneren Voraussetzungen jedoch eine tiefe
Veränderung ankündigt Die britische Regierung , meldet aus Lon¬
don der „Matin "

. habe beschlossen, „Aegypten die Unabhängigkeit zu
gewähren "

. Das am 18 . Dezember verkündete , durch den Vertrag
von Versailles anerkannte Protektorat werde abgeschafft werden .
England erkenne die volle Unabhängigkeit Aegyptens an .

Formel besagt diese Meldung nicht viel . Natürlich ist ste mit
Absicht lp gefaßt , als werde Aegypten aus der britischen Oberhoheit
entlassen ' sie soll (und wird in ziemlich weitem Maß ) auch so wirken .
Aber diese britische Herrschaft hat . der Form «ach. nur während des
Krieges und seit dem Kriege bestanden ; und während dieser Zeit
kennte sie bei entsprechendem Willen als notwendige , für die Zu¬
kunft nicht verbindliche Uebergangsmaßregel betrachtet werden .
Man vergesse nicht , daß England in den zweiunddreißig Iahren der
..Okkupation " ( 1V82 bis 1914) zwar die tatsächliche Macht in
Aegnpten hatte , dem Namen nach aber keinerlei Herrschaft ausübte .
Regiert wurde das Land von dem „Khediven "

, der seinerseits unter
der Oberhoheit de« türkischen Sultans stand . Die ist nach dem Ein¬
tritt der Türkei in den Krieg von den Westmächten für aufgehoben
erklärt worden und seit der Unterzeichnung des Friedens geschwun¬
den . Wenn also England Aegypten für unabhängig erklärt , so ist
grundsätzlich nicht die Unabhängigkeit von England ,
sondern die Unabhängigkeit vom Sultan gemeint .
England macht mit seinem jetzigen Beschluß einfach die Aufhebung
der türkischen Oberhoheit wirk ' am : «s stellt den Zustand her , der von
1882 bis 1V14 bestand , mit der Abänderung freilich , daß die Rechte
des Sultans inzwischen erloschen sind.

Es liegt auf der Hand , daß der britischen Politik nicht daran
liegt , ihren Beschluß lediglich als eine Bestätigung , nicht als eine
Schaffung ägyptischer Unabhängigkeit wirken zu lasten . Die Welt
soll bei diesem Wort an die Okkupation , statt an die Oberhoheit des
Sultans denken . Daher wird das Protektorat feierlich aufgehoben
und zugleich angekündigt , man werde das Besatzungsheer bis auf
einen zum Schutz des Suezkanals unentbehrlichen Rest zurückziehen .
Daß dieser Tvuppenrest noch bleibt , ist Beweis genug dafür , daß sich
in den Beziehungen Englands zu Aegypten grundsätzlich gar nicht »
ändert . Eine staatsrechtliche Hoheit übte England auch vor 1S14
nicht au » , und die Besetzung bleibt , wenn auch eingeschränkt , bestehen .

Da , alles ändert jedoch nichts daran , daß tatsächlich die britisch «
Politik einen neu «n W »a in Aegypten wie im ganzen Orient , ein¬
schlägt . Die Unabhängigkeiiserklärung ist . wenn sonst nichts , so doch
zumindest der unwiderrufliche Verzicht auf den Versuch , « ine tatsäch¬
lich« H« rrschaft staatsrechtlich zu befestigen , etwa wie es Oesterreich .
Ungarn in Bosnien tat . Ringsum in dem riesigen britischen Macht¬
gebiet setzt der Gedanke der Selbstverwaltung stch durch : in Irland
wie in Südafrika . In Mesopotamien wie jetzt in Aegypten . Min¬
destens seit dem Weltkrieg ist das britische Reich zu groß , um auf
di« Dauer ander » denn aly Staatenbund bestehen zu können . Indem
es aus Provinzen und Kolonien Vasallenstaaten macht , schafft es
eine dehnbare Form , die eine Machtausdehnung über eine Vielzahl
von Völkern ermöglicht und die Unterschiede zwischen , beispielsweise .
Südafrika und Portugal oder Griechenland beinahe verwischt .
Ueberdies beruhigt England die Mohammedaner , verbindet sich die
Araber (die in Aegypten die Herrenschicht sind ) und nimmt der fran¬
zösischen Eifersucht die Beweisgründe . Nur dadurch , daß es den
Aegyptern und Mes ^potamiern „Unabhängigkeit " gewährt , ist Eng¬
land in der Lage , sei « Vorgehen gegen Frankreich in Syrien und
anderweitig zu rechtfertigen . Und schon die römischen Machthaber
wußten , daß sie ihre zuverlässigsten Diener an den „Freigelassenen "

hatten .
WTB . London , 23 . Aug . Die „Times " gibt weitere Aufklärung

über die Bedingungen , die zwischen Lord Milner und Saad Zaghoui
Pasch,, vereinbart Word«»« find . Hiernach wird England di« Integri¬
tät A«gnp !ens gege?, jeden fremt >«n Anariff sicher stelle« . Dagegiei,
»5er muß Aegvvt »n England im Niltal eine b« vorz :igte Stellung ein »
täumsn und im Falle ein », Kriegs , ihm sede Erleichterung zum
Einbringen auf ägnvtische » G«bie ! geben . Enaland wird eine Gar¬
nison in Aegypten in der Kanalzon » unterHalen , deren Basis jeden¬
falls Eantara wird . ? »»npte « soll s» ic»? ausländischen B ?ziehnng " a
selbst leiten «nt «r der Bedinzunc ». daß e» keine Verträge abschließt ,
die sich nicht mit der , ng?i ' ch»n Pol ^ k vertragen ? l »cinpten wcrd «
« uch das Vecht Kaken , diyloi '^ ische Vertreter im Ausland - n halten ,
jedoch würden ste wahrscheinlich ssgenwärtiZ , aus d,e Länder be¬
schränkt Ileiben . in denen A »cmpten Hand - lÄnveresten habe . Di «
Kapitulationen !vei5 «n a « fg»b«ben und die Kontrolle der G" s ' i-aebnng
üb«r di« Au,lSnder d«m Ob « rkommi !sar iNvttragen . Da » Abkommen ,
da« »troffen werden fsll . soll vom englisch« ?, Varlcnnent und vo «
der Ägyptische« N -rtionvlverskmmlvng r « M »i« rt werden .

Die L « « e in R - r » er « 5i ? n .
ipu . K«nsts «tino ? el , 2« . Auß . Au » Mesopotamien kommen be -

unnihlaende N »chricht«n von neuen Aufständen , die unter fast allen
Nraberstämmen gegen die englische Herrschaft au »gebrochen sind,
« leichzeitig verlautet , daß das Zentrum der nationalistischen
Be » egun » In Kl « inasi «n ebenfall » nach dem Osten verlegt wird , wo
« in Zus « mmen « rteiten zwischen Türken . Ar «bern und Bolschewisten
vsrbereite ! « i »d . Baad « d soll von Banden ring » eingeschlafsen sein ,
di« wi »derholt Anariffe auf die Stadt unternahmen . Im Kau¬
kasus und an dir persisch« » Gr «nze rücken zahlreiche starke revo¬
lutionär « Trupp,nabteilung « n nach Mes,pota « ien . Die Enalända »
haten Truppen « !» I «dien »erlangt .

^
' Tis Gtimmnu » im Elsaß .

WTB . P »ri », ZS. Au ? " st. Einig « Senatoren -»u, Elsaß -Lothrin¬
gen hab «n in «inem E6r « ik»n an den Ministerpräsident «« Millerand
g «g»n di« s»»taliflisch » M .>i»ff«stati «n v ? ot°sti ? rt . dl « am Sonntag vor
acht Tag »n »«qen d«n Krka in Straßburz stattg »fund «n hat . Di «
S «natvr «n v« rlan «»n «« «risch» Maßnahnxn , damit nicht im Ella
w d«r Öffentlichkeit Wort « «u »a»sprocs 'en werden , die da « Gessi^

der S ? ilfs«r »«^ «tzim». Selbst Sympathiewsrtc fü
Deutschland seien ausgesprochen ward ««.

Z>» isch«us« !l »sr d«m H«t«l »T«r« nia" i« B«rli ->.
T .U . B «« li « . N Aug . Gestern nachmittag ist » » vor d«,n Hot «?

„S «roni »- in d«r Budap «sterstraße infolg « « in «r mißverstandene !«
« »vßerung » in« Str »ß «npassünt «n ?,» « inem « rre » ten Wortw «ch ' «k
zwißch «n ihm und «inem italienisch «« Unteroffizier gekomme« , in
d« fs«n Verlaus de » letzter « dem Straßenpassanten mehrere Schläge
gat nnd ihn zum Eingang de« Hotel » „Saxonia " zerrte . Eine große
Menschenmenge fordert « die Freigab « de« widerr «chtlich Verhafteten ,
die dann auch durch herbeigerufene Sicherheitipolizeibeamte nach
Feststellung d« Namen der vetelltgt «« »rsolat «. . ^
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Aus Baden .
^ nr Ntckarkanalifierung .

--- Die Mannheimer Ortsgruppe des Südwestdeutschen Kanal -
vereins beschäftigte sich in ihrer letzten Versammlung mit der Frageder Zle ^ arkanalisierung zwischen Heidelberg und Mann -
heiin . Für diese Strecke liegen bekanntlich vier Projekte vor . Die
Versammlung gelange zu der Auffassung , daß nach Lage der Ver¬
hältnisse eine Kanalführung aus dem nördlichen rechten Ncckarufer
für den oberen Seitenkanal aus das entschiedenst« abgelehntwerden muh , da ein solcher Kanal kein industriell günstig verwert¬
bares Gelände ausschliefen und keine Anschlußmöglichkeit an die
Reichseisenbahn besitzen würde . Von den Kanalführungen auf dem
südlichen Neckaruser ist die großzügige Nheinaulinie belanutlich vom
Landtag abgelehnt worden . Die Edinger Linie kann als Verlegen --
heitscntwurf außer Betracht bleiben . Somit bleibt für die Aus¬
führung nur noch die Seckenheimer Linie fiir deren Durch-
fÄzrung besonders die Möglichkeit der industriellen Besiedelung mit
Eiscnbahnanschluß zu beiden Kanalseiten spricht. Bei dem Ausbau
dieser Linie werden somit die Interessen der Städte Heidelberg und
Mannheim wie auch der Neckarorte möglichst weitgehend gewahrt .
3 ^ . LanVesver1iam,tt ! ungsej - bad RKt ^chreibervereikiK

lü Am letzten T - nntsi ! tagt ? tn Neckar « emünd die ? 2 . LandeÄ -
Versammlung de -- bad . Ratlchreibervere '

.nS . welche aus aZen Teilen des San .
des von etiua Mg Teilnehmern besucht war Die Stadtverwaltung und Ve -
vötlerung vcrcitcte den Teilnehmern einen ber,lichen Smvlang . der ne. menttich
cn Lorab - no bei aemtUlicKem Beisamniensein durch verschiedene Darbietungen
»um schönsten IluSdruck kam . An den Verhandlungen in der stitdt , TurnSaSe
nahmen u . a . teil : « eh . bteaierunakrat Aint « »>,rstand . » « wen » der bad .Negternn « : Büraermeifter Dr . Seilt , namens der Sto » we « »« twna : die U » « a .? >r . ? eser und Webner . Nach d -̂ ni vom Bc >rsi « ei«den , c? rundviichbt «mlen
Derlen - Durlach . erstatteten Geschäst « bert » t umsakt der B - rein »ur Aeit
17VZ Mitglieder und h»it ein Vermögen von über IS yay An N Mitgliederkonnte die CSrenurkunde siir LStührige Zugehingkeit zum Verband auSge -
soigt werden . ? !n den Nerweltungsrat wurde neugewSSIt : NatschreiberB :6er »«Wat » rirA . Nach Vcrbescheidung der 1!>1Ser Rechnung erstattete der 2 .V '. rs!<: ende . N - tschreiber Schükler -Triberg . einen ausgezeichneten Bericht über5 ?!-, gegenwärtigen Stand des Mrsorgegesetzrs svr Gemeinde - und KSrpec -
sSa !t« l,?amte . ^§?ier ?u wurde nach ergänzenden Mitteilungen de ? .̂ entralver ,
ben 'vSdirrtsr -; Weiler von der Versammlung eine einmütige Entschliefiuna des5ichal .t» st̂ sastt . das , sie von der Regierung und dem Sondtag die alsbaldigeVerabs .̂ i^du ^ g des Äcsepes erwartet , damit auch eine Nussrischung des badi¬
schen <?!cmeindcbcamtenstaudcs stattiinden kann . Zum GeseNentwnrs siber dies -:«tiae Memctndeorditung (Berichterstatter Ratschreiber Schiisiler '»braute dii » Vci >> nimlung in einer der Regierung zu unterbreitenden Ent -
schlics -ung ihre Stellungnahme zum Ausdruck .

Ueber den gegenwärtigen Stand der BesoldungSsrage und über
die Tütia ! ,- !« deS .'?sntralv ?rl>andZ referierte Tirektor Weiler ausführlich . Das-i>' we » 'tMe 7 -s -g ' den de » ^ entralverbands sgnd einmütige Billigung undAnerkcnni 'ng Tie Versammlung gab dabei auch der zuversichtlichen Erwar¬tung ?' i -Zdrucl d -°ft akse Gemeinden mit Rücksicht auf die allgemein verteuerte? ?s>e« SH<>lt !Mg ihren Beamten endlich die zettacmSfte Entlöbnung nicht mehrv ?-re « »» atten werden . Mit Befriedigung nabin die Versammlung von dem<- Sneänderten Nostengeset , und der Voll,ngSvcrordnung Merz « , welchbe .de den Ratschreibern als GrundbiichbilsSbeamten nennenswerte materielle
Verbcsser " naen gebracht haben . Kenntus .

Der prachverei ' Sbcitrag wurde mit Wirkung vom 1 . ? lan . 1 !Mab neu sestgesetit und ein Antrag aus Aenderung der Organisation innerhalbde >? Vereins abgelehnt . Da ? seit über 7 ? kahriehntcn bestehende Vereins -
organ . Der Bürgermeister " wird beibehalten : daneben ist die Herausgabeeine ? Hochblattes siir siimtliche Gemeindebeaniten Badens vom .̂ entralver -7, ind in Aussicht genommen . Ueber die Maßnahmen , ur einheitlichen AuZ °s' ildni ' g van Gemeindebeaniten erstattete 5?atlchreiber Born -Keimen Ber cl' t . <? iu ?' ntrag au ! Einbringung des Befirbigung -nachwelfeSslir n ^ >ainuft '"sende Ratschreiber fand einmütig » ViMa » na . Nach Erledigungverschikdene '- Wlins -̂ e und Anträge wurde die Stadt Singen g . S zum näch¬sten Tagungsort bestimmt .
Der Landesvertr tertaq der Gewerkschaft badischer

G - senbahnb ^ amten .
X . Am SaniZtgg und Sonntag hielt die Gewerkschaft bcrdischer Eisen -

vahnbcainten in Karlsruhe im . Elefanten " ihren ersten Vertreter -
tag a7z, der von Delegierten des ganzen badifchen Landes und von allen
Beamtengruiwen besucht war . Der erste Vorsitzende der Gewerkschaft . Ober -
ba » s?kretur Srober . erstattete nach den Worten der BegrtlsUina den Tätig¬keitsbericht de ? geschSftssilhrendcn Vorstandes . ??m Vordergrund stand die« lle Eisenbahnbcaniten Badens bewegende 5?rage der D e s o l d u n g z o r d >
nung und der Einstufung in die BesoldnngSordnung . Die Behandlung des7 . NachtrggZ zum badischen Staatshaushaltsplan , des BobnarztwefenS . der
Ttszivlin ^rfragen . der Regelung der UrlaiibsverbNItnisse Nnd nur ein Teilaus dem nmiangreichen Geviet . daS zu besprechen war . Anschließend gab Ge -
werkschastSsekretiir Kemvtner den GeschästSbericht . der zeigte , daß diee -ntwtclluna der Gewerkschaft eine erfreuliche ist . Nach Bctgnntgave des
KaIle !'l>erichtS und Entlast " ng des Vorstandes wurde der Anschluft der badt -
schen Gewerkschaft an die Reichsaewerkfchaft deutscher EifenSahnScamten und-Anwärter vollzogen und die Gründung des Dircktionsbczirkes Karlsruhe
vorcü 'ioinmen .>." gch lebhafter Aussprache wurde slir den scheidenden Verstand als ersterVocc ^ nder aewäblt : Herr Oberstationskontrolleur Zimmer . Osfenburg ,« ls ? Vorfivender Herr S t e e? . Karlsruhe , als I . Schriitssibrer SerrStrock . Durlach , und als 2 . Schriftführer Serr Kolb . Knielingen . AlSV i l i j! e r gelten die von den neun s?achgewerkfchaften gewählten Ver¬trete 'nrd zwar : Lademeister Gehrig -Mannbeim . Zugführer Reuter . KarlS -
ri 'i' 7. Weichenwärter Hesselschwerdt . Karlsruh ?. Schirrmitnn Zink . Mannheim .Eüeubi - hnsekrctär Henn . Karlsruh ? Overeisenbahnsekretär Bübler . Karls¬ruhe . OberbausekretSr Stober . Karlsruhe . Lokomotivsllbrer Lirdwig . Karls¬
ruhe und Bauinspertor Ganz . Karlsruhe .

Mittelpunkt der Taguna stand da ? Referat des Vertreters der Ge -w r̂ks-̂ ft in der ? >ersonalvcrtretung beim Re 'chsv ?rk''hr ? mi ?' ist ''r >um In Ber -lin . Oberrevisor r o m m , das in groftzügigster Weise Wer die Gekamt -
arbeiten d->r ? "ersc >nalvertretung mit den mgi 'aeH -'nden amtlichen Stellen be¬richtete . Besonders interessierte der jetzige Stand der E -ingruppieruna der
Eisenkaftnbeamten >n die ReichsbesoldungSordnung .

— Karlsrohe , 23. Aug . Unter deni Vorsitze d«s BürgermeistersSau <?r tagt « bier im Nathanssaale vi-ne Konferenz der Preisprüfungs -
steffe des Amtsbezirks Karlsruhe - Das Referat erstattete Dr . E .

Aussprache wurde folgende Entschließung
angenommen : „Die Versammlung der Vertreter der Stadt - und Land-

°n 'ämtltchen Gemein -
dan Preisprllsungs stellen gemäß Neichsr>erordnun>g vom Zb .
Septomb . r 1915' zu errichten unk deren Zusammenschluß zum Kreis¬
end Landesverband . Zu diesem Zweck wird ein Ausschuß gebildet ,?er au ? solc-eniden Mitgliedern bestebt: Stadtc êmeinden : Karlsruhe :
Dr . Miiu ?? : Pforzheim : Bürgermeister Stockina « : Durlach : Bürg ?r-

. «»>, , . EMingen : ?"em.»
Frnnk : Bruchsal : Herr Herzer- Dorfgsme 'nden : Anton Albert ,

Landwirt . Beuerbach ; August Becker, Landwirt , Untergrombach :I . Bacher Kem -Rat , Forst . Gewerkschaften: Hof , Gewer ^cbasts-kartell : Kiefer , Afa : Krebs , Zentralrat . Hausfrauen : Frau Kuni¬
gunde Fischer. Frau Richter.

dt. Pforzheim , 2^ Aug . Der von den StaatsanwaltschaftenKaiserslautern , Zweibrücken und Pforzheim steckbrieflich verfolgteSeemann Emanuel Ieutter aus Pforzheim , der u . a. in zweischweren Einbrüchen in Kaiserslautern im Warenhaus Schwerineru . Co . für 6KVW ^ Waren stahl und am Uhrengeschäft Justus zuPirmasens eine Schaufensterscheibe im Werte von IS 000 zertrüm¬merte und für 3»00 Uhren , Broschen u. dergl . raubte , konnte
nunmehr in der Lüneburger Heide festgenommen werden .dt . Mannheim , 23 Aug . Schon wieder hat sich der Inhabereiner großen Konditorei wegen Schleichhandels zu verantworten .Der Angeklagte Erich Stock war beschuldigt , Butter und Eier aufSchleichwegen ohne Marken und unter Ueberschreitung der Höchst¬preise gekauft und verarbeitet in seiner Konditorei wieder abgesetztzu haben . Ferner bezog sich die Anklage aus den Ankauf von zweiZentner Kristallzucker zu 3VV von einem anqeblichen Schiffer . Das
Schöffengericht erkannte auf 6 Tage Gefängnis , 15000Geldstrafe und . Veröffentlichung des Urteils .^ Hardheim sb. Tanberbischossheim ) , 24 . Aug . Am Sonntagbranruten hier das Majchinenhaus mit anstoßendem Schuppen derHardheimer Kalksabrik nieder . Der Schaden wird auf 2S bis SV VOZMar ! geschätzt . Brandstiftung wird vermutet .L Freiheit (A . Kehl ) . 23. Aug . Von der Glockengießerei Gebr.Bachert in Karlsruhe wurden der Gemeinde vergangene Woche diebestellten 3 neuen Vronze - Elocken geliefert , die zur vollstenZufriedenheit ausgefallen sind. Der Guß ist vorzüglich und die Töneklingen weich und metallrsich . Das Geläute ist von mächtiger , er¬hebender Wirkung .

l ! ) Lichtenau (A . Kehl ) , 23. August . In der Nacht vom Sams¬tag auf Sonntag wurde in die Güterhalle der Station Lichtenaueingebrochen un>d ein Ballsn Tuch im Werte von 12 VW Mark ge¬stohlen- Von dem Diebe hat man iwch keine Spur .K Birnau (A . Uberlingen ) , 23 . Aug . Am 1 . September d. I .wird der an der Stahringen - Friedrichshasener Bahn zwischen denStationen Nußdorf und Oberuhldingen - Mühlhofen errichtete Halte¬punkt Birnau - Maurach eröffnet . Er ist vorerst nur für den
Personenverkehr eingerichtet .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 24. August.

Die badischen Becker gegen das KuchtnbackverSot
— Der am letzten Sonntag in Karlsruhe abgehaltene Genossen-schaststag der Einkecusszentrale der Bäcker Bwöens beschäftigte sich mitccr ablehnenden Haltung der Regierung gegenüber der vom Bad .Bäckerinnungsverband verlangten Aufhebung des Kuchcnbackverbotsuns Genehmigung der Herstellung von Brötchen . Gegen diese Ab¬lehnung nahm die Versammlung unter lebhaftem Einspruch den

Standpunkt ein , daß durch den guten Ausfall der neuen Ernte , denreichen Obstsegen und durch die Möglichkeit der Einfuhr von Aus¬
landsmehl das nachweisbar billiger erhältlich ist wie das unter derHan.d vortrieben ? Jnlandsmehl und das zur Streckung des Brotes' von den Koinmunalverbändeu gelieferte Hafer- und Hülsenfruchtmehl ,sowie bei des in dsr Bevölkerung zutage tretenden Bedürfnisses nachWeihbackwaren nun endlich die längst durchlöcherte Zwangswirt¬schaft auch für das Bäcksrgewerbe fallen muh . Wäre die Reichsge -treidestelle in der Lage das IiKlandsgetroide restlos zu erfassen undwäre die Reichsxzetreidestelle nicht so ablehnend gegen die Einsuhr vonAuslandsHetrei .de bc?,w. Mehl auf das die BäÄer schon vor dem Krieg «angewiesen waren so wäre es . nicht nötig von „Ernst der Lage " und
„ Gefährdung der Brotversorgung "

zu reden- So lange Kueben und
Weißbiötchen in Haushaltungen , Kaffeehäusern . Gasthöfen und Aut » -
matenwirffchasten hergestellt und verlaust werden , verlangt d-7.sBäckvrgewerb« das gleicbe Recht für sich . Sollte die badiscke Negie¬rung bis 1. September ds . ? s . das Kuchen- und Brötchenbackverbotnicht aufgehoben baben , so wäre das badische Bäckergewerbe gezwun¬gen zur Selbsthilfe zu schreiten, und behält sich vor , ungeachtet der
Bestimmung die Herstellung van Wetßbackwaren auf¬zunehmen.

«-
^ Neue? Kricgstrinnen »n,gSabzeichen . AuS Anlaß der Auslösungaller L>eereskistick>in « hrt und der bevorstehenden Auflösung der Ma -rineluft,cki ?rahrt wird , wie das Marinevervrdnunasblatt bekanntgibt ,„um die Erinnerung an ihre Leistungen dim deutschen Volke wach zuhalten "

, ein ,,E r i n ne ru n a s a b z e i che n " für die Besatzungender HsereS. und Warin ->lustschifre geschaffen. Dieses Abzeichen ist aufder linken unteren Brust, « '« , für Inhaber des Eisernen Kreuzes un¬ter di .'sem ?u traaen . Es kann aus Antra « Offizieren . Deckoffizieren ,Unteroffizieren und Mannschaften ehemaliger Luftschiffbefatzunaen desaktiven, inak iven und d»s Beurlaubtenstandes , die während des Krie¬
ges insgesamt mindestens eine 1jährige Tätigkeit auf fahrbereitenKrontluftfchifsen aufzuweisen haben , verlieben werden . Mit Rücksichtauf die Hinan ^lage deS Neick-es können die Kosten für die Beschaffungdes Erinnerungszeichens nicht cnrf die ReichSkasse übernommen wer¬den . die Berechtigten beschaffen sich das Abzeichen aus Grund des Be -sttzzeugnisss selber. Gesuche sind zu richten für ehemalige Besatzun¬gen von Heereßluftschiffen an i>'S ReichSwehrministe '-ium . Inspektionder Artillerie : für Marineluftschiffbesatzungen an die Admiralität . Ab-teilrma Luktrahrwesen-

8 Unfall mit Todesfolge . Gestern nachmittag nehm der ll sährigeSohn eines hier wohnenden Schlossers in der Wohnung seines Onkelsin der Sofienstraße in einem unbewachten Augenbl '
ck ein geladenesTerzerol aus einem Kleiderschrank, um damit 511 spielen . Dabei entlud

sich die Waffe und die Kugel drang dem Knaben ins Her?, was der:sofortigen Tod zur Folge batte -
8 Verhaftet wurden : Ein Uhrmacher aus Essen, der in einem

hiesigm Hotel Bettwäsche gestohlen hatte nnd außer dieser noch w« i -tsre Wäsche i-m Besitze hatte , über deren Erwerb er sich nicht auszu¬

weisen vermochte, ein Taglöhner aus Lahr wegen Bettelns und vi»
Frauensperson aus Hagenau wegen Diebstahls .ji- Eine Wvhl>» tigrcit «.Aulsalminn . verbrinden mit Konzert zugunsten d-KriegS -KriodenZblinden . wird am 28 . Nugust von mehreren KarlsruheDamen und Herren im Saale ..Drei Linden " in Mkhldurq veranstaltet S >
verspricht sedr genubreich zu werden . DaS belannte sröhliche Sviel in vicAuszügen „AlS ich noch im Migelkleide " von Alb . Rehin und Martin Arebse« clangt zur « ussütirunz . Da » Karlkruver Streichsextett unter Leitung vo >
Herrn Hch . SckLser wird während der Potrsen ein gediegenes MusuProgramm vortragen . Man beachte die Anzeigen .

K « r ! 5rz : l «er Fcricnsteafkmnmer .
KnrlSrude ?? . Auemst. Sitzung der 1 . FerienstraskammetVorsitzender: Lsnt 'gkrickiSdi'-ektor Dr . Schick . Vertreter der Staat !anwaltschatt : Dr . Schelk -

Der Taglöbner Friedrich Steiger aus Würzburg entwendetauS dem Turnsckupven der Rastatter Turnerschaft einen Spaten , einScktrufel und ein Faustball . Den Faustball kaufte ihm der Taglohn «Johann Zeller attS Rastatt ab. DaS Gericht »erurteilte den SteigetWesen schweren Diebstahls zu 8 Monaten 2 Wochen Gefängnis , d«Zeller wegen Hehlerei zu 1 Woche Gefängnis .Der Maler Antr . Sin gl er aus Lahr stahl bei Karlsruh ' au!oinem Garten zwei Hühner . Wearn schwer̂ Diebstahls im Rück¬falle wurde er zu 1 Jabr Gefängnis verurteilt -Der Schuhinachcr Al >r . Wiedmann aus Basel , der Kaufman «A. Aacomelli von St . Biegt0 und der ??einmechantker Arthur Trä¬ger von KarlSrube stablen bier imJanuar aus einem Scbreibmaschiinenaeschäst drei Schreibmaschinen im W r̂ -e von etwa 1y lXX> T :<Maschinen verkauften sie an den Präger Ammit aus Ettlnuaen , der sie nach Mannheim weit .-r verkaufte - Di « Maschinen kenn e »später durch die Tätigkeit der Kriminalpolizei wv. der ermittelt wer«den - Wiedmann stanld noch un !er der Anklage in Frankfurt a . M . eiltKahrrad gestohlen oder aus dem Wege der Hehlerei erworben zu ln <ben. DaS Gericht verurteilte d : n Wiedmann wegen schive : cn Dieb «stahlS und Hehlerei zu 1 Jahr 7 Monaten GefänaniS . abzügl -ch k! ?chen Untersuchungshaft , den Aacomelli w aen schweren Diebstahlszu g Monaten Gefängnis , abzüglich 6 Monaten Untersult >ungshafl . d nTräger ebenfalls Wegen schweren Di bstabls im Rückfalle zu 1 Jabr2 Monaten ^ Gefängnis , abzüglich 2 Monaten Untersuchungsbaft undden e wegen H 'blerei zn 2 Monaten Gefängnis , abzüglich einMonat Untersuchungshaft .

Turnen X Spiel X Sport .
: : : Knkballwiirt. Das am vergangenen Sonntag tn Linrenbetnizum Austraa gebrachte zweite EntsSeidung -Zstitel um den Ausstieg in dieKlaffe B zwischen W .-Neureut und Linkenheiin endete mit 0 :1 Toren sülLinleuhoim . — 1 . M . des ViB . Grötzingen gegen Fvg . Weingarten 1 4 :2 : Z.M . aegen ?iC . Mtihlburg -t . 1 :S, 4 . M . gegen NC . Siidstadt Karlsruhe 4 7 :0 :SchUler gegen Sadltadt -Schliler 8 :0 . S . M . gegen Spvg . Söllingen 4 . 0 :4 . ^Kn Elsenz gewann die 1 . Mannschaft des I . Svortv . Mörsch na » über «legenein Svlel mit S :2 gegen den dortigen ksukballklub : die 2 . M . gewann . 1 :0— In Bruchsal siegte am Sonntag der i5V . ?irankonia mit 7 : 1 gegen 1b«Mannschast des FC -, Psorzheun <nicht wie irrtümlich gemeldet Vsor »deim )

Deutsche Schwimmsie -ae in Wie« .
Ks. Bei dem Internationalen ' Wettschwimmen des Wiener Athle¬tik-Club am Samstag und Sonntag , in dessen Rahmen einige öfter»reichischc Meisterschaften ausgetraaen wurden , schnitten die heteiligter »Deutschen ganz hervorragend ab . da sie in allen Wettbewer -

ratz iGcrtnani -a-Weißensec ) errangen ie vier Erfolge , wogegen d-iebeteil - nten Ungarn volltommm leer ausginaen . Der Leipziger Svriwccer Wiesel (Alter Leipziger SV .) , der die Springmeisterichaft bestrebten sollte, konnte weaen Naßschwierigkeiten nicht erscheinen, so daßder Wettbewerb fallen ablassen wurde . Die Siege der Deutschen stel.len sich wie folat :
1 . Tag : 2. Brustschwimmen 100 Meter : 1 . Benecke 2 :34,4 ;2 . Hilmar lHellaS -Maydeburg ) 2 :34,8 : DamenrückensckztvimmenMeter : 1 . Arl . Murray 1 :M,8 Mekord) : Serriorenschwimmen 6b5^M . ier : 1. Hilmar 4, .48 Sek . : StreS .'ntauchen SV Meter : 1 . Rade ->macher 38,1 Sek . , Brustschwimmen IVO Me :er : 1 . Rademacher 1 :22 ;Damenschwimmeu 300 Meter : 1 . Frl . Murrav 5 :22,S : Lagenstaffel 4mal Meter : 1 . Hellas - Magdeburg 3 :15 : 2. Nemzeti -Vudapest. —

^ Tag Meisterschaft von Oesterreich 400 Meter : I . Rademacher6 :31,3 lRekord) : Damenichwimmen 66 ^ Meter : 1. Frl . Murrav 54.3Sek . : Kurze Streck-' 100 Meter : 1 . B üecke 1 :N7L: 2 . Hilmsr 1 :07 —Ruck 'nscbwimmen 100 Meter : 1 . Rabemacher 1 :21^ : 300 - Meiev -
^- chwtmmen bel . : 1 . Benvcke 4 :13,2 : Damenbrustschwiminen 100 Met . :1 . Frl . Murran 1 :36 .2 : t - n,al -33 ^ -Meter -Staffel : 1 Hellas - Magde¬burg 1 : 15,8 : 2 . Nemzeti -Bu - avest. — 100- M ^er-Seiteschwmrme « - 1.Venecke 1 : lS .4 Der Rotbschild -Wanderpreis für die meisten Steg«!fiel an HcllaS -Magdeburg vor Nemzeti -Budapest und Wiener A :hletikClub.

Lisyd Georae und die deutschen Vavoskinder .
Von einem Leser unseres Blattes geht uns eine Schilderung

über den Aufenthalt des englischen Premierministers in Basel an-
löszlich seiner jüngsten Reise nach Luzern zu, der wir folgendes ent¬
nehmen :

Am Donnerstag letfter Woche traf der englische Premierminister
Lloyd George aus der Neise nach Luzern mit dem 8 .03 Uhr vor¬
mittags eintreffenden Pariser Erprebzug auf dem Baseler Bahnhof«in . Kaum dcch der Zug zum Stehen kam . entstieg einem Salon¬
wagen der Mann , der politische Wunder soll vollbringen können,der aber mir außerordentlich wenig wunderlich aussehend vorkam.
Gleich nach ihm stieg auch seine Tochter aus und bemühte sich um den
Vater , der unruhigen Schrittes längs des Salonswagens auf und
ah geht . Nach den Bildern und sonstigen Schilderungen stellte ich
mir in ihm einen würdigen alten Herrn Z. la Eladstone vor , dafür
bekam ich ein ver 'chlagenes Gesicht und ein verkniffenes Auge und
hinsichtlich ssiner äußeren Formen einen Herrn zu sehen, der michin seiner ganzen Haltung an keinen mehr als an meinen verstorbenen"Zeichenlehrer Viktor Romann erinnerte . Schnellen Schrittes , den
Stock mit den Händen auf dem Rücken haltend , lief er gestikulierendhin und her, und ich konnte mich nicht des Eindrucks erwehren , daß
dieser 5crr . der den Umstehenden wichtig und interessant vorkam,es selbst nicht recht verstehen konnte , warum er eigentlich so in¬
teressant und wichtig sein sollte .

Eine „Basier Zeitung " hat von ihm anläßlich 'eines Aufenthaltsin Basel geschrieben : „Es war heute für zwei Stunden der größteDemokrat der Welt in unserer Stadt !" Co hat die Zeitung ge¬schrieben, ein Dienstmann dagegen , der neben mir stehend seine Be¬
obachtungen machte, flüsterte mir in seinem Schweizer Dialekt ins
Ohr ! „Sieht jetzt der ander » Us wie a Bolschewik ?" Aehnliche
Aeußerungen von den vermiedenen Bahnhofdienstmännern , die so
Ziemlich allein die Empsangsdeputation bildeten , konnte ich noch!rschier>entlich hören.

War der hohe Gast der größte Demokrat , so waren die am Bahn -
los anwesenden höheren Bshnbediensteten bei einem sehr bescheidenen? .

' eken noch viel größere Demokraten . Von irgend einem Empfang
r leine Rede . Es konnte hinzulausen und sehen wer eben Lust

verspürte . Keiner aber der Herren Bahnhofvorstände hat sich be¬
sonders bemüht , dem hohen Engländer gegenüber KraMße zumachen. So stand er da , sich offenbar nicht klar darüber , was er
überhaupt tun soll , und wo er seine zwei Stunden Aufenthalt zu¬bringen würde . In diesem Augenblick geht ein Herr auf ihn zu , hilftihm aus dem Drangsal und geleitet ihn den Bahnsteig entlang , damiter am Ende des Pariser Erpreßzuges die Schienen überschreitenkonnte. Dabei wird Herrn Lloyd George ein recht peinliches Bild
geboten .

Auf dem gleichen Bahnsteig stehen Reihen deutscher Kinder , die
den nach Ehur bereit stehenden Schnellzug , von wo sie nach Davos
weiteraeleitet werden sollen , benützen müssen. Das Wort „Davos "
klärt über das trostlose Aussehen dieser armen unschuldigen Kinder
gewiß genug auf . Hohlwangig , tiefäugig , nicht wenige leichenblaß
stehen sie übermüdet von ihrer nächtlichen Neise da und weinen zumTeil bitterlich . Lloyd George mußte an dieser langen Reihe des ent¬
setzlichsten Kriegselendes seine Schritte vorbeilenken , und es war auf¬
fallend . wie er sie beschleunigte und wie er bemüht war , dem Anblick
raschtnöglichst zu entrinnen . Ob ihn dieses Bild des Elends auch
innerlich beschäftigte ?

Theater nnd Literatur .
Kr Berliner Operetten -Uraufführungen . Unser Berliner Thea¬ter - Mitarbeiter schreibt uns : Die Berliner Saison hat begonnen— die Operettenproduktion hatte es am eiligsten , ihre neue Ware

auf dem Markt zu zeigen . Im Theater des Westens gab es den
neuen G i l b e r t : „Der ersten Liebe goldne Zeit "

. Das ist ein
Ausflug ins Singspielhafte , ins Bicdermeierische . Studentenliedcrund Dorfmusik geben den Grundton und der volkstürmliche Ein¬
schlag bekommt dem Werk nicht schlecht . In der Komischen Opersah man bei 30 Grad Hitze „Liebe im Schnee " von Ralph Benatzky.Diese Operette spielt , als ob es keine Revolution gegeben hätte , bei
Serenissimus , dessen Tochter vor der Ehe dem Kammersänger des
Hotstheaters einen Kuß gibt . Berlins resublikanisches Publikumunterhielt sich recht gut bei diesen Reminiszenen aus überlebten
Zeiten , da das Textbuch außerordentlich geschickt ist und die Musikdie glanzvolle Mache eines erfahrenen Routinier » zeigt .x Mgnchener Festspiele . Die Ausführung von Webers „Oberon " ,dessen Neueinstudierung cun 8. August unter großem Beifall von

Eingesandt .
Die Wohnungsnot macht sich mit jedem Tage fühlbarer , bescnrder ?lecken darunter aber die verletzten B -amtcn . Es besteht allerdingsem Erlaß des Arbeitsministeriums , nach dem Versetzungen von Be^amten vcrzugsweise zu berücksichtigen sind, er hat aber naturgemäßbedinaten Erfolg , weil die Verhältnisse überall zu verschieden snl°d.. . Durchgrerfenb kann nur durch eine Organisation geholfen werden,indem beim Arbe: tsm,n,sterium ein ? Wohnunciszentrale für versetzteKarate emgen -hlet wird . Dahin stich von sämtlichen Ministerien ,Mittelwellen usw- die verletzten Beamten mit der benötigten Zimmer -»ayl usw . anzumelden , worauf d-ie Zentrale über die Wohnunaen vkr-nigt . Selbstverständlich ist. daß das Arbeitsministerium sämtliche^voqnmiaen der̂ versetzten Beamten von vornb"rein beschlagnahmt undWohmmascrmtern die Verfügung darüber entzogen wird Aufdiese Weise . w:rd eS möglich sein , eine größere Anzahl von Versetzun-aen aleieozeit -.g durchzuführen- Ein versetzter Beamter .

Wetternachrichtendtenst der bad . Landeswctterwarte in Karlsruhe .
^. » „ .̂ armelne W -t «runa -Züberilch ». Das nördliche Tiefdruckgebiet tst « st«Es brachte gestern noch überall gerwa«ul » ri » er Temperatur, die 111 der Nbeinben« « m-licku lleerftiez. Sowe '.t die heute sebr lückenhaften europLi -
noch ^ " " rnachrichten erkennen lassen , dauert das unsicher- Wetter „ mZchlt

Witterung bis M -ttwach . ZS. « naiist jyZO nachts - ?etl-Ä » -5? wimer noch strichweise Regen , besonders IN Süd -baden : aufter um Mittag ziemlich kühl .

Presse und Publikum stattfand , wird am 27. August und am2 September nnter der musikalischen Leitung ron Bruno Walterwiederholt . Der Direktor der Wiener Staatsoper . Franz Schatt .« u :'de von der Leitung de : Münchener Festsviele für die musikalischeLeitung von „Ariadne auf Nazos " am .11 . August und „Parsifal " amI . September gewonnen .
Die Leitung des Stadttheaters in Luzern ist für die nächst¬jährige Spielzeit wiederum dem seit fünf Iahren in dieser Eigen¬schaft wirkenden Direktor Hans Edmund übertragen worden .

Kleine Jeitnng .
O Rafaels Gellxieschiiste. In den Besitz von Karl W . Hierse»

mann in Leipzig sind zwei Schriftstücke Rafaels gelangt , die unseinen Einblick in die Geldangelegenheiten des Künstlers gewäbren .Das eine Schriftstück ist ein Blatt aus einem Kontobuch , enthaltendeigenhändig - Notizen Rafaels über Geldanweisungen . Das zweiteist eine Quittung über .100 Dukaten für die Anfertigung von Fres¬ken im Vatikan , ausgestellt vom Schatzamt des päpstlichen Stublesmit dem Papierstegel des Schatzmeisters Panzettus und eigenhändigunterzeichnet Rasael .
: : i ôm Gymnasiasten Dehmel . Au? einem Lebenslauf , den RichardDehme ! bei Ablesung seiner Reifeprüfung der Prüfungskommissionam städtischen Bd>mn«num in Danzig eingereicht dotte , und auS demdie „ Ostdeutschen Monat »hefte " ein - Reibe interessanter Einzelbeitenwiedergeben , erfäbrt man jetzt , mit welch universeller Hingabe si ^der Dichter schan als Gwnnasiast der Literatur widmete . „Die deutscheLiteratur "

, so b ?ri ^ tete damals Debmel , „beherrsche ich soweit , als mane » eixentiick von jebem gebildeten Menschen verlangen sollte . Ich habeunsere Klassiker, die prosaischen wie die poetischen zum bei weitemgrößten Teil gelesen und verstanden , auch mit den bedeutendsten Erzeug '
nisten der romantischen und der neuesten Dichterschule bin ich vertraut ,dasselbe darf ichvon den Dichtungen des Mittelalters und der Uebergangs »
pcriode bekaup en "

. Neben der heimischen Literatur hatte er aber einebe,andere Vorliebe für Fremde , besonders die de » Orient « . „Den größtenTeil des indischen Literaturschatzes habe ich in mich aufgenommen , seinetiefsinnigen Sprüche , seine berauschenden Epen , seine romantischenDramen , die chinesischen Sinngedichte , Legenden und Scherzstücke Hab«
ich gelesen , die arabijche Lyrik, die äavvti >chtn Rapsodien . "
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- Berlin 23 . Aum -st lE âen ^r Bcrick >t. ) Der veutwn cn-ßer -

Die Sersckimclzuml der Natinnalbnnk für Dentschland . m,t der . -t-eut »

ord ntlickcn .Hauptversammlung der Iiatwnawank mr Dcu . lchland
b atie man mit besonderem Interesse en !«ev 'nacsehen . da es, das erite
Mal ist da^ der F -nm nach , ein Provin -nnstitut ein : B .- rl .ner G '. oi?-
bank in sick ausnimmt . Auch die Einsühruna der etwas uralteten
Foru , einer Kommanditaesell

'cws 't l'ei der neuen Naiwnalbank l,a ! te

einige « Befremden crreat und man katte envartet . das, namenthch
Merfür eine besondere Begründung von der Verwaltung l̂ ben wer¬
den würde Die Mitte lurgen des Vorsitzenden , des S -ebeimra »
Wittina wa : en indess°n äußerst düritia und die VersammNing nabm
einen so farblosen Verlau ?. als >b ' S sich um die Genebmisum yoM
alltäglicher Antröge baindelte . Die Maknahme , so fübrt ? der Vorsihcnd
aus . ist seit dem nechesu vier ?igsMri « n Bekbeben der Na : onalbanl n >r
Deutschland die bedeutsamste und schwerwiegendste . Das vereinigte
Institut wird bekanntlich ein Kapital von 1U> Millionen Nlarl sus -
wnsen . Wir baben un5 , so bnnerlt « der Vorsitzende weiter , ei '.t -

schlössen , die Form der KommanÄitqesellschast ?u wählen , weil , ab -
iXl' eben von Erwägungen wemaer wichtiger Art . sich diese Form be?
der Liemer Bank annerordentlich bewährt hat . Die drei Berliner
ordentlichen Vorstandsmitglieder , die Herren Wittenberg , Dr . Schicht
und Goldschmi>dt treten als Geschäftsinhaber ein . Es ist zu bemerken ,
daß das Bcrbleib .it des Herin Wittenberg , der nach jahrzehntelanger
Tätigkeit im alten System ursprünglich keine allzugrvke Neigung
ha .te . in die neue Bank einzutreten , in der GesckästSleitung gesichert
ist. Die Nationalbank sür Deutschland verlädt mit der Vereinigung
die bisher von ihr beschritten « » Balten . Unsere Bank hat seit ihrem
Bestehen an dem Grundsatz der Einheitlichkeit festgehalten und ihre
Geschäftstätigkeit auf das Gebiet der ReichZhaup stadt veschränkt . Wenn
sie iebt durch die Verschmelzung mit der Deutschen Nationalbank zu
dem Zweiastellemlesehäft über « ht . so folgt sie als eine der letzten
der Berliner BanZen einem immer stärker werbenden Äug der Äeit
und »ersprickt sich hiervon ffute Ergebnisse für ihre Ak ionäre . Die
Deutschs Natiönalbank in Bremen bat sich in kluger Zurückhaltung
mit ihrem jjwria ^tellennetz auf das no : dwestdeutick ' Gebiet beschränkt -,
/ S ist anzunehmen , dak nach der Berschmel -.ung die Bank sich an diese
Beschränkung nickt halten wird . Wir sind überzeugt , das; sür beide
Banken hie Verschme^ nng nützlich sein wiÄ . Die Dentsck-e National¬
bank erhalt durch si« die ? « «t îgung in der NeichShauvtstadt . sie erhält
den Anschluß an eine Berliner Großl « nk . die seit Jahrzehnten mit

' «Iner lehr erheblichen Anzahl bedeutender Gruppen von Industrie und
vandel lebhafte Beziehuns ^ n v^legt . Die Natiönalbank für Deutsch¬
land wiederum verstärkt ihre Beziehungen zum hanseatischen Handel ,
zu dem zweitgrößten S -' ehanVlSpIatz des Reick >eS mit seinem Werft¬
gewerbe und seiner Hoch'eefifcherei . nnd sie ist endlich in d r Lage ,
lore sch >m vorhandenen wichtinen Verbindungen mit der Groszrcsderei
weiter auSzubiruen und zu kräftigen .
^ Der Antrag auf Uebertragung des Vermögens
m ^ ^ ^ ^^ nlban ^ sür Deutschland auf die Deursch ^a t i o n a l ba n k in Bremen wurde einstimmig ge¬
nehmigt .
„. .„ Nach der Verschinehuna ,nch der Erhöhung de?. Kapita .sS auf 16l>
^ «.rssion-n Mark wird die Gesellschaft unter der Firma
. . Nationalban ? ' i! r Deut ' cklond Ks ?nmanditgesellschaft aus Aktien
nrnneren und ihren Sitz in Berlin haben .

Vom cZ « n
H«« b«rger MetaNmarkt . Hamburg . S? . Aug . An der heu¬

tigen Metallbörse wurden folgende Preise festgesetzt : 1 Kilogramm
Silbe : etwa SM fein a . Grundlose IWg sein 1590 l1335s Nr . ISN
s ) S40) -G . Augusts »M l1347i > V . t :M s133S) <Z. — (13401 bez.

Oktober

E , 810 s—) be - uz . Oktoher > 20 f770 ) Vr , 810

l5601 be^w . 1 Kilogr . Zinn Vanca Strait ? S2 s !>? ! Rr , 50 '/« s50 "/ . ) K.
Ä ' - ^ Kilogramm Kupfer greisb . Katheddn Ll llS ^ I Br .

^ ^ Kilogramm Ware bgrs 24 s23 > Br . L2V. sL2I E .1 Kilogramm Kupfer Kafsjnade 17 '/? fZK ) Br . IS '/ , <151 K . 1 Kilo -
^ awni 0 ««eMlK «r in ^ sgschen non 34'/- Kilogramm einlcbl . Flamen

be?,w . 1 Kilogramm Antimon g -k
s24l G

^ Kilogramm Akuplinium 2g (28) Vr , 25

Berliner Ar « -Htma »?t. Berlin . 23. Aug . IgZg . Das Geschält
,n Hafe » zeigt nur noch wenig Leben Angebot bleibt für i «ov wie
für Abladung im Markt . Nachfrage fehlt woül anch nicht ganz , -st
aber mit chren Geboten vorsichtig . Im allgemeinen haben sich die
Preise n -. cht sonderlich verändert . Mais scheint man in Han¬
delskrelsen au , unmit « lbar bevorstehende Freigabe zu rechnen und
die Importeure nehmen unter dieser Voraussetzung wegen dez kom¬
menden Absatzes Interesse . Wesentlich Wer stellte sich

'
beute Nei¬

da London eine Hausse um zirka 4 gh gemeldet hatte . Auch Oelsaciten
stellten sich wieder leicht befestigt . Es waren heute Preise für Raps

von 25S—257 zu hören . Erbsen sind in kleinen Speisesorten viel an¬
geboten und über 140 Mk . meist nicht zu erzielen . Futtererbsen sind
gesucht. Ackerbohnen kommen in alter Ware noch in größeren Poste «
heraus . Viel Begehr besteht für Futterstoffe aller Art . Heu ist
schwächer , während Stroh fest bleibt . Amtlich festgestellte Preise
sür 1VV0 Kilogramm Hafer lolo 2V2U » b Speicher frei Waggon
Mk . 2580— 2600 ab Statioir . Nichtamtlich find folgende Preise er - '
mittelt alles für 5V Kilogramm ab Station : Speiseoiktoriaerbsen
100—185, kleine gelbe und grüne Erbsen 130— 150. Peluschken
35—110, Futtererbsen I15—13S; Ackerbohnen 110- 125 , Wicken
80—107 , Lupinen 40—60, Eeradella 45—53, Wiessnbeu lose 22—23,
Kleeheu 31 —32 . Stroh drahtgeprekt 11 - 11 -/^ gebündelt 8>>— 10.
Trockenschnitzel KS—72, Patent Stessen 92— S5 .

Nsuclsl , Qe ^verde « iick Verkedr .
?? Zur Frage d« r Diingemittelpr -ise. Der Ausschutz für Handcls -

gebräuche der landwirtschaftlichen Körperschaften hat in deiner Sitzung
nm 20. ds . Mts . sich mit der Frage der Düngemittelpreise beschäf¬
tigt und hierbei auch zu den verschiedenen Neuerungen des Reichs «
Ministers für Ernährung und Landwirtschaft betreffend eine Sen¬
kung der Preise für Düngemittel Stellung genommen . Die anwe¬
senden Vertreter der Düngemittel -Industrie Deutschlands erklärten
hierbei einstimmig , daß in anbetracht der heutigen ungemein hohen
Herstellungskosten , die durch das starke Steigen der Ausgaben für
Kohlen und Löhne herbeigeführt werden , an eine Senkung der
Preise für Düngemittel seitens der Industrie nicht gedacht werden
könne . Auch für die nächste Zeit würde es die größten Schwierig¬
keiten machen , die Dllngemittelprei 'e auf ihrer gegenwärtigen Höhe
zu erhalten . Jedenfalls könnte von irgend einer auch nur geringen
Senkung der Preise auf lange Zeit hinaus keine Rede sein . Mit
Rücksicht hierauf dürfte es sich für die Landwirtschaft empfehlen , mit
der Abnahme der für den Herbst benötigten Düngemitetl nicht zu
zögern , zumal erfahrungsgemäß im Herbst ein Wagenmangel eintritt .
Auch ist die Gefahr einer Erhöhung der Frachten zum 1 . Oktober noch
nicht völlig beseitigt . Wenn hiernach eine Ermäßigung der Preise für
Düngemittel ausgeschlossen erscheint , so ist es andererseits selbstver¬
ständlich . daß ein « weitere Verwendung künstlichen Düngers nur dann
zu ermöglichen ist . wenn der Landwirtschaft ausreichende Prei '

e für
i ' re Erzeugnisse gesichert bleiben . Andernfalls ist die Gefahr einer
noch weiter um sich greifenden Extenfivierung der Landwirtschaft
nicht mebr aufzuhalten .

^ Ans der Möbel -Industrie . Die Möbelfabrik A . Bembe
in Mainz errichtete , wie man uns schreibt , durch Ankauf der
sriiheren Hofmöbelfabrit I . Leyser in Zweibrücken eine Zweignieder -
^

Württembergische Kattunmanufaetur . Heidenheim a. d . . Brenk
Der Aabrikationsgewirm konnte .auf 1,73 Millionen ^0,71 ) Millionen ,
gesteigert werden . Nach 84 480 -Ä (00 483) statntarischm und 100 000

iwie i . V 1 Sonderabichreibungen auf Maschinen und Einrichtungen ,
sowie nach Abzug von 1 Million (0) als Verwendung für «vabrik »
und Maschin ^nerneuernng verbleiben zuzüglich 124 SM slSSIM )
Vortraa 672 008 -5 >680 0871 Reingewinn , woraus 8 lkl Prozent Di¬
vidend « v - rteilt werden .

— Eilsnburger Kattun -Minsfaktur . Dividendenvorschlag 10A>
s5?ü ) und 10A Bonus bei erhöhten Abschreibungen und starken Rück¬
stellungen .

— DivHendcnuorschlZs «. Sondermann S: Stier A .-G . in
Chemnitz . Dividende Vorschlag 15 Prozent fk> Prozent ) .

Union Diehl A - G . In Chemnitz . Dioidendsnvorschlag 10 Prozent .
BeznnSrechte . Saganer Wollspinnerei und W -berei bis 10 Sep¬

tember von 1 zu 1 zu 130 Proz . — Anker - Werke A -G . in Bielefeld
bis 6 . Sevt >?mv>-r von 1 zu 1 M 117 Proz . — E . Gundlach A . - G - in
Bielefeld bis 6 . September von 2 zu 1 zu 125 Pr ^^ ent .

A.-G . für ElektrizitätSl « dnstrie . Hanibiirg . Nach dem Bericht für
1010/20 konnie de ' Betrieb weiter ausgebaut werden . Der Rein¬
gewinn einschl . 9667 li . V . 6876 ) Vortrag beträgt -F 88 234 l88 4091 ,
woraus , wie gemeldet , vneder 7 Proz . Dividend ' verteilt und 10 450
voraetrac »en werden - Bei . < 1 Million Grundkapital stehen ^ 2 .08
lO .M Mill . Kreditoren ^ 2 .V tl .50 , Milk . Guthaben bei Niederlassun .
gen geg °nnl> r .

Mll -Brauerei A .-G. in Hamburg . Die Gesellschaft kündigt
ihre sämtlichen Aktien Lit . v . zur Rückzahlung zum Kurse von Ivo ?»
zuzüglich 9?-, Zinsen vom 1 . Oktober 1919 ab auf den 30. Novem¬
ber d I .

KMM

Mm KM

f !ir alle Hausfrauen wie für alle

Deutschen , denen das Streben,
sich wirtschaftlich einzurichten u.
zu verhalten, ein Bedürfnis ist ,
bringt das Neichardtwerk in
seiner Hausschrist- . Reichardt-
Rus' mit fenen Haus- nnd
nationalwirtschaftlichen Aus¬
führungen sowie Ratschlägen

an Söll Mr

ZiK8 ? NiljU ! KNtKN .

ums»n>! in der
» ratz« lSZ,lS5

»llandsbck . Perkaus dei R- ichardttabrl 'at-
auch in allen ->n schildern »nd Plakaten
'.-nntlichen E - IchSften.

Z PÄliÄgogiUm Xkusnkkim ttsiäklbsk -g
W ' ftLur . / ^ ,'ma 6. » «»>«7-- . 0 .-ll«»I«»I>.
^ VI — a l . ttonä - lssiicdor . SSj »dr !x . »rko!zr. vsd -rlte .
»> i K52ZZ 6 . St«»l6kciilllvi>. ? i>r6 »rm>x Korz«>r>.
- . -i!?iv »cll «r. Sport . k<m>M«v-L^ i»dlliisHeim . ^

,v !rtüci>»tr n . Viosi ^ncdt siekera Voi-pOsen» « . ^ ^7-2

sttrmadruck liefert die
rnefUNlskyillge » «» Bad . « rette .

Uli !
Mitte Dkyt . selil ein

7m - Möbcliva ». leer i:vn
Bnb .-Vaden nach i»« rl » r .

Anaebote an

A, 'ak « >5 7 . 'Tel . 1«»!>. 1!?.̂ »

«u verkauf . Gefkhe mit -
bringen .
Kurnenstr . IN II .. reÄiS

vrelSwert ndznaeb . aeaen
HöÄttaedot . IZVVü

Lacke « . Farbe » sn Krön .
Kla » vreS >ts>r . IN.

Wanzentod
zur Selbstnerttlauna

ncherwirkend . erl >« ltlt,li
bei U . B . « .. Kr . Evet « «er

MarlMafsnstr . 52
K »» I«r » ke — ? el . ?.S<»Z.

Zwecks spSt . Gründnnieines ionnigen

LN em . lcdtere « besonder » für Hausbrand und
,-jentratbet »u,ici » . emvtevlen , liefert wc>„ o » lvette

liurrtir . Brennbolzarobbande !.
Telear .- t̂dr . : Holzkund . V » « au a . Ä . . Tel . ivtu .

« « t d » »a «»l.
Mili« - ». Adtvi

Herbstausenthalt
bei Neiner gamilte in
lierrltcber Geaend de»
ObeirbeinS .

Anacb . unt . Nr . klkka
>̂n die . Basische Prelle ".

Ud»» «etzt
wch» «s» w
D - nttcd ?' lnaedote u . Nr . « 282ZS

. .Ii die . « ad. Prelle " erb .

Mr

Sik»«ra » cr » dilliast bei
!V- vQN , Rnialienstr . 4S.
Kerkuilk nnd Rnkaus von
« ockterdci . .

sucht beil ., juna .. stress . .
gev - Jnaenieur , -nioen .
xr ' cheing ., von ernster ,
^ tller Denkart , gut . Her -
, e :i «btli >g . u . fest . Cd »-
rakt .. n? n rub . . doch beit .« emut «,acd .. fatd . Damem Alter v - n ZN Jabrenu . aufm ., kennen zu lern .Zainen v . lieber, . Wesenu eoiem Sinn f. Häus¬lichkeit wollen Nch ver -
" »uenSvoU m . Nild unt .Nr . au die,Bad .Vrclle wenden . Ver -
mUNiina durch Eltern
oder Verwandte , jowie
Einheir . angcnebm . Dis¬kretion Ährensache . Anv -
nvm zwectlcö .

Htibich . lieb . Krl . v . Ld .

SSWNANW -'
auch G - schüftSm .. in sich .Stell « , ien « . zu lern .. , n>
W- t -

'

Ww . o . S . nicht au » a . Zu -
Ich . « . N ! ld u . V2 !Zlil an
i» e . Bad . Prefsc " . DiS
kretton ^ dreniache .

Äebild .,katl !. ^ rSulein ,M I .. etw . mufikaiil ^ , m .
INiM Mk . ieitifteilvavt .Geld u . teilw . NuSstenir .
sucht, da a . d. L«nde und
sedr »urlirkaezoa . lebend ,
Briefwechsel mit i>ut >
situiert . Herrn zw . spät .

Ehrenhafte n . anonyrne
Oftertei ! mit Nild unter
Nr . « S89W an die . Ra -
dischi Presse " erbeten .

Güchhlilier- Stküe
bei diesseitiger Stadt¬
kasse sofort zu be.letzen .
Gehalt nach Klaffe Vl der
stttdtisch. ^ efoldunakord -
nun « , welche sich mit der
staatlichen Befoldungd -
ordnuna deckt .

Bei Ttadtkallenbereit »
bkichKstiqte Buchhalter o
«ut „ efchulte Assistenten
wollen sich umgebend
melden . ^ 5>t « 4a

d . IN . Aug
Der Eemelnder « t :

Neuner .
Roller

ZkSir suchen mvalichst
zum »ofortiaen Eintritt

Z
für da» einfache u . mitt¬
lere Industrie - Geschäft .

Bewerbungen mit Le¬
benslauf , Anaade der
» isderiaen Tdtiekelt n .
.̂ euani » - Abschriften an
die
be » « sÄ »« »!« and
RiinÄr -i!« !: ^ «« ervr » .
ssÄ . - Nssellk «, .
rAiz «, « v >1r « str . .IX. n »

GeyemlRljreikr
je für Baden . Württeui -
» er « und B « yern von
leisti >naI>fL!liaerTaIchcii -
lamven - vatterie - Fabrik
« rMÄt . Anaebote mit
Rtierenzenxn ÄZ »7-j

Ni»e>ai .' Z « !«.

ZichLee Dausrexisw ^ z
mit dob . Tinksmmen garantiert Ihnen der

klir ?»«!ds ?, e >,' e » vatentamtl . aek » . Metall¬
massenartikels von lwlier wirtschaftliche ?

Erforderl . !kavital , VM bis
VNM Mk . Nnacokte unter Nr . BSM7S an
die . Lad . Presse erdeten .

Selbständige Filiale
mit Jnkaffo zn vergeben .
: : NSti -»« Gärmittel SVW Mar ». : :

Anaebote mtt Rückporto ober persönlichen Besuch
an „Dentfch ?« Visr ss,rö -?K « novol ". Ze « l » « le
DreÄdc » - A „ Cemeninsftr . 18. AS !I7?>

Brennho ! zgroßha « dluttft ,
sedr letftunzSsShi « ? « ltere Ftrma . sucht einen
in Fni » »Ur »eiv « >.ie » gut einacfüdrten

WU" Vertreter "DM
liegen Provision . Offert , unt . ! ?. KZ.
an R, : ?- ol > Ä » ne , N» Q« tf « rt a ./M . A ^V78

Sine Kr » k!S « x,di » « aI
in Rsstatt «ucht

Fräulein
die perfekt tn Steno -
or »vl>ie und Maschinen¬
schreiben vnd «» kerdein
« » te tkenntnisse i >, sonst .
Aüroarbeite « befitzt . An -
« ebote unt . Nr . dtSNa an
die Welch« ,t » fte « e der
„ Bad . Presse " erbeten .

Manufakturwaren - Äe -
schöft in mittel » adiiche «
iirndstädtcheu s« ck»t

DUSchWöttjü ,
die felbstöndia nnd aut
arbeiten kann , für dau¬
ernde Stellung , lkolt u .
Wohnung wird gestellt
Anaeb . mit Zeuauiflen u .
Anwrtichen u . N ' . k>ISZa
an die . Bad . Preise " erb .

MKeimnKdchen .
welkes gut kochen kann .
>u !>Personen ver fof . gef .
B ' »77-I S -' fsstr. 8 . vart .

Tin m » bl . yi « « « r , »
vermiet . V »ik«k. Adler -
stra^e < ^ Gt ., r .

Tüchtig . Mädchen
da» schon in Stellung
war , ver sofort nd . spiit .
gesucht . 5.V«? «r,MenkelS -
whnvlatz X, IV . . Nülie de»
alten Bahnbok » . B !t8^ <!

mit oder ohne Wodnung
sofort od . später, » mieten
gesucht . Mesl . Offert , unt .
Nr . B »««SS an dt- . « ad.
Presse " erdeten .

Kleiner Laden

mit au «ge »eichnetein BZerbematerial , sucht für
verschiedene Bezirke tüchtige

A « Vu ! sZ8 « urs .
Eivtze Verdienftmdglichkeit lmehrere 1MN.— mo¬
natlich I. Herren der Branche werden bevor,ugt .

Au » fülirliche Angebote unter dj . k . 1902 an
Avds -. i Ktos , . A -.'N

Mchlis . MskttsMM

I» A S o k v Z»
für Küche nnd Hau » per
1. September bei

» iiter Beiahlung
« an «? « « >U» tbtbou .

B -r!»

Korrespondentin
selbständig , perfekt in Stenographie u . Maschinen¬
schreiben , von erster Ärotzdandel » firma Mittel¬
baren « »»kncSt. Angebote mit ZeugniSablchrif -

. Nr . Slgja an die »Bad . Presse " erbleu ulw unt .

Wm l Hlliisierer !
Sehr gangbarer Ar¬

tikel ab»» gcben . Ange¬
bote un -er Z! r . BZL778
» » die » Bad . Presse ".

Mt . 30V0 . —
«eg .. «ebr gute Sicherheit

» es « -»»». Au -
gedote unt . Nr . B ^LL^I
a » die Preise " .

AU
«Ntchtdad .» wünscht mit
vebild . Dame von 18 bie

Jahren iunächlt tu
Brietwechsel »u treten
Wenn Neigung , wittere
Heirat « icht auZgcschl .
« rnltgeineinte Ang ' dot ?
mit Bild u » t . Nr . BL«^ 7
an die Gr chüstSstelle der
» Badischeu Preise " erl».

von <Sroh >!- ndel »bau » f.
u .Ä»et «0 «— Offerten Mit

Ängobe von Beztebnnain
iiiü Industrie une> Nefe -
ren. sen unt . dl . ds. ll . « ^77
än Ä
Vse . is « , Witsche » . An ,

USwMAss ' ,
jüngerer , kvasttg . Mann ,
aasncdt auf kleinere ».
ÜUMo,g . gr .. fchdued « ut
am « ee aus l . Ottober .
Vezahlg . nach Verdienst .

SITZ « Meer » dui » .

Zum Eintritt ver 1 . Ott od. November
suchen wir eine

erMaMge

Kassiererin
die in Warenhaus - Betrieben schon an
lebhaften Kassen mit Erfolg tätig gewesen
ist . Schriftliche Nngebote mit Btld und
Original,eugnissen «u richten au AZS77
S . Wrouler «k Co. . Mannheim .

^ ZikliWiße Pecsgit
lBerpacken u. Bersand von Paketen tm eigenen
Hauses für fof . ges . «tr ->stl . Bewerbern wird evtl .
kl . Geschäft eingerichtet . >>. ŝ sed«!«,

Schsdi gsssch!.
Ttn jüngerer Ech « i«d -

^ «sek » kann sofort cin -
treten bei 5IZS«

Schmtedmft ., verübt «»

Mrosräulein
perfekt in Stenographie
u . Schreibmaschine «Ad¬
ler », zur AuSbilie . evtl .
« » chstnndenwetse .gclncht .
Zu erfr . unt . Nr . I «»4u
det «»«L . vadUch - Vreile

Sür sofort gesucht :

Mt . KOekWn
ebenso

Hansmävchen
und « ine V « tzs» a « sür
morgen » . ISU72

Oot -il Sri «d» lÄ>»h «s.

KöekS »
die HauSnrbett mit über¬
nimmt ». I . Sept . gesucht .
Sosteustr . »». l . B ?.88»

KürgrdberenHauthalt
tüchtige

WWltmn
5087a

Bewerbungen erbet , an
VUei »l « r ,

fleibigeZ ^ «tdttseU
da» etwa » kochen kann
und die däuöl . Arbeiten
übernimmt , wird bei gut .
Behandlung und Hohem
Lovn gesucht . BZMU»
«Aeorg - Kriedrtchstr . »v , l .

Itiu jüngere » , reinlich

Mädchen
in kleine » Hau »halt aus
l . Tept . gesuch t . 1SU71
Frau Lippmann Dreyfich

« ailerstrab « 1S<, II.

Saubere » , llethjge »

sür « « che u . H« n »arbeit
bei bvhem Lohn sofort
gesucht . 15U7S
Sarlar ^ < L » , t,l , r k»»».

28 I .. ru >?. u . sich. Fahrer ,
k !' rerlchetn II. u . Ill . d.
mit Neu . vertraut , sucht
sof .Stellun » . Nebern .noch
soi ' sl . Ard . Gefl . ZuIchr .u .
» 2̂878 » a . b. .. Bad .Presse ".

mit I—S Zimmer sofort
oder WZter gesucht . An¬
gebote u . Nr . BÜ8848 an
die . Bad . Presse " erbet .
Aeltere » kinderlos . Ehe¬

paar sucht moderne

4 ZillllnerWhng .
mdgl . 1. Oktober bezied «
bar . Angebote u . BA8LSS
an die . Bad . Presse ".

StrziersMlkik ÄAV
Nngeb . unt . Nr . BSW4Ä

an die „ Bad . Preffe .

HgüsWljerill .
Aelt .. kräft . Frl . mit

gut . .̂ euan . suchtStellung
bei ein, . Herrn sof . oder
svSt . « na . u . Nr . B8S858
an die „ Bad . Presse " erb .

KleineBeamtenfamtlte
sucht 3 ^ - 5 Zm « er -

UshW - z . ? .Ä ; kt7 .7t
Oktober ISIS . Angebote
unter Nr . SISSa an dte
. Bad . Presse " erbWeb. Frdul . au » guter

Familie f . los . od.
1 . Sevt . Stell « « « als

der Hausfrau . Kinder -
frSulein od . , nr Pslege
einerPerwu . Ang ?b . erb .
an Scherer , Frei »» r«i
«Br . i . Bleicheftr . i>. lll .

tttnderl . Ehepaar fncht
2 - 3 Zim «lkr » ö '°Mk
sür sofort od . I . Oktober
mit KiiG « tn Mtttldnrg .
Wohnungsamt vorgem .

Osserten unter X !881t»
«n die . Bad . Prelle ".

M 2 Mache »
vom Lande , 18 It. 28 I . .
werten , zur weiteren
Au » bildnng in Küche u .
Hau » halt » islie « in
besseren kathol . Famtlien
g »s« «Vt.

Angeb u . Nr . VISSa an
die . B „ !>. Presse " erl ' .

Junge » Ehepaar <» <bt
sofort od . später
S Zi « m « » - Wobn »»na .
Wohnungsamt L - F «ll.
Vermittlung erwünscht .

Angeb . uni . Nr . BZ« 8« 1
an die . Bab . Presse ."

« öblk — ««»
Wohll - v . CchlMMN
von bess. Herrn , » aufm .,
Dauermieter , auf 1 Sep¬
tember a « s« cht. Ange¬
bote unter Nr . BZ80S8
an die . Bad .Presse ".

S « tv « sofort « »beit
tm Waschen —- Putzen für
ganze Tage . Angeb . unt .
Nr . « ZL88N an dle . Bad .
Presse " erbeten .

tiriegerwitwe sucht
grotzesZimmer
wenn mSgltch mit Küche,
würde auch Hau » arbett
mit übernehmen .

» ngeb . unt . Nr . BZAtl
an die . Bad . Presle ".

Ia « s<d « 4 SiM « »r -
Wo -,n « n « ii» tt >»« lS -

geg . S— ! Z .- Wohn ,
in Maiindeiin . Heidelbg .,
Bruchsal , Ziaftatt . Baden .
Bübl . Billingen . Fret -
burg . Offenburg od . tkou -
stan ». evtl . auch » r . Ort .
Angebote unter BÜ878L
an die . Bad . Dresse ".

Jung . Hirr sucht einfach
möbl . Zimmer
womSgl .uäbcHauvtwerk -
ftatt . Angeb . unt . B887S «
» n die „ 5sa !>. Presse ".

S » ta « s«h »» « « »« «Ät
eine »
nl » »i, gegen eine Mar¬
tere «. » Z «« « or -Wo » »
« ««« a in der Oftstadt .

Auged . u . Nr . B -!8i !!0
an die . Bad . Presse ".

^ "
ter? . »

'
Zimmer

für sofort An¬
gebote unter Nr . BS84SS
an die . Bad Prelle ". 2 .1

Geb . Dame , muükaU »
Klüchtl ., sucht ab 1. » ept .
üM . vl!. MigbI . /Miikr
i . gut . Priv .-Hause . evtl .
m . Mittaa » t >sch. Ä .1878»

Angebote mit Prei » »»
Krau Major Dieg .

» « alte - itrckb « 07.

SWt 2 Zi « .°W »hnz .
in Mühlburg «« »« >«»«» .

gegen solche I»
Mittel - 00 . Ostüadt , evtt .
mit Laden . Angebote
unter Nr . BSWbt <u» dl «
U »«dtl «d« Prell « ' .



Sstte » N » 5sfW - Nrrfs «. lWeuLMaS . >«, Nr . M «.

l 'ocleL-^ nTel ^ e.
Vsr»e»n^l»0 «06 v«k»oot«> ck«!

trsllnr« Kackricbt , ÄH 0»»«« lled«
k>»n rwöl Uuttsr

ÜMins 8M
reb. SebvISore

iisut» irklb k Vdr im Xltsr von
SO I»kr>m a«u:b I>w?»ra, «ckversrn
I^si6« «mkt snt^ !,ia!»n ist.

kvMod 8tott vn6 lüvöN.
X»ri»n,!>« , Lt. ^uxuÄ 1S20

r. 47 . M.>m»!>erlitr. SLL2VS
IZ«»iÄx^wi?»«t : Losi!«r»t»r mit-

tax 2 vbr.

Versteigerung .
. Die auf Donnerltaa,
SN. Au« , anaeke tzie ve,
»eiaerun« ei« «» Was«« »

Ur «M !§ ?esMH!sRz
T â » der «tabtsemetndeKarldrnS« aebitrende . au

d «r Durmcr » »« imerftr.?lr . Sk>7 a« le »?ne A «-westn mit ,useb» ri «sM
fsckerlanb so » an ! I . Ott,

>X^eZen

d»,J» , verpachtet merdeu ,Pachtlieddader ,» »; ?«tbr RngeSot lSrtftlich.
«edtibrenfrei.vers ^ loUe »Vit mit ents ? rech»nder

usschrist verseben unter
« rwendu«« d«» besan-

»eren Bardrnck»
lün,Ne»sSi« i,S«as

l ) ANl<83ZUNZ .
?lirä !« ^otiltusnäen lZavs^v innix-

«is? leiwakm « sn 6vm IloimMnxs
unser«» l !st>«n ur><! Vai«r»
mxen vir hiermit eUkii unnoren
d»riiick !»tell l)an>c, 1M3k>
frsu Ksr! Wagner ^V^ e.

nedst i<ittOsr.
X«rl «rukz , 6«ll Lg. ^uxust 1SZ0-

ViMll ÜM KslchsÄjsnSchiZ
Seamlkn unll - MOoiiZes

Bekanntmachung .
A« d^» ->»M z»»« ' i^s . ?!>»« S7 . k » ,

«S«,dS 7 US », « K « r '̂ .rv -„«> >̂ « r :,nsa, .: i !««»«efta»ratwn „Si»«,i««»r" ,»« t !« rft , > kat>ŝ ^ !- !-

GollversammZung
lade» Wir alle Mitolleder e^aedenkt etn. lRKi

Tagesordnung .
v«richterstaituna de » 1 Vorsitzenden Herr»
Willnwei« über Sie legten m ' t oen, '!lei» » »er.
ke!>r » minis>crium aek ^ brrcn Lterdandi ', «, ?^«eserat de « Herr » Ltechn - Siat Kirchhofs ltder
die Ä .iael «« ent>ei .'en der Pen »ouire.
Allgemeine Äusivrache
Ra»lS»»d«.. d«n.SZ. Ausust lSltt

Ziusschristverseben unterSerwen ^u«« de»
»rdrnck»

M .. .7. LK« ,s^ri« . l » Kt », bei »er
unteririchnetr« Amt »-
kteke ciniuretcheu. wo
auch die Pachtdebinaun«
c >n -usebcn,die An« eb « td-

ardrnck « »ii erhebe «
1« » und auf Mnnsch

» ibere ZI»Zku «st erteilti«ird^ ! «>««
St » ? !«r«S,>d , I »Ivj
Ae CchWitze

» nl ?!em »ttti 'Kei , MI «« -
keid bei
ielwa 15 !»« > w >r «>sür >ie
.'iiU ?? »» ' k! Oki ^ r » I?
» !! Nilr« I5kl «»»»<

»iv»
t-i « e « 5 !.? «ep-ic !!,i-,7 « zi
5! »ü » -? »« ! «
>« richte» , w»f« l » st « k!»die «>? » in !ilin,in R»»-
t »Nlrwrch i -> Gim »-
t «< vormiitas «nscse » e«»erden tSnnei», K! «»«

HufMbe äer V^ ein - Kellerei biete ick

LZ - ZSSV ^ Ä ? ^ M
Lt. Lmüion

LZ .
8t. OeorZes .

vline Liener sb l_s^er. ^ bZabe von II) ^Isgclien sn .
k^üf Vi^irte n. V/ie6erverkZufer keste KsukZeleZentieit.

an

R2 !.—

^ Isrmsnn 5ckulsr , Xarkruks
Vi/jikelmstl-ssse 4a. k^ernsprecker 3304 .

1S0KL -

Ä « Ä '

1S7SS
von 6e ? !^e !zs

v!. Kikvn ? ?iscker
ki ??t kilr Innere ii-anksieiien

Kenenzirotze Zt rei'Nipreme? tS§1
! l>^« ck, ! uail « n ! t—l« linck ' !,z ' »5 llkr.

S.

Willnweit .
1 Borlidendcr. K « t t e r e r, »S<̂ riktflik>rer.

ZMtlit . Fiik ^ sDtckO

LbeWÄch .
Auf dem israelit. Vcrbcitidsfriedhof

bei Obergrombach findet die diesjährige

Andacht M Predigt
statt ,4853a
SvKKlKg , 2I . NlSKUsZ IMS ,

vormMsZs 3 Ahr
- wovon wir Interessenten in Kenntnis setzen .

Gleichzeitig geben wir bekannt , daß am
DounsrStag , 12., IS.» 2K. August,
Sonntag , ZS . , 22 ., 2S.
Sonuerstag , 2 ., S. Geptemb
Souulag , S .. Z2. 1 ». „ und

lDienKtag, 21 . « eyttmber
^t>er Friedhofauffeher jeweils vormittags von
'^8—12 Uhr auf dem Friedhofe anwesend'

ist, cm anderen Tagen nur auf Bestellung .
Die Bezirkssynagoge .
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G ^ LKZZ ^ WZI

Ich jsdlt die

höMMlk

»» » karte gen« « t , ko«
»dnktlich inK Hau « , v

A».
A>it>rin « erttr « tze Z5.

l»r,
»e.komme

ö^ SSI «S
alten »er » r» cheneSr« e«-
itände,u« «»ld
«nd » Ii »«». e»eni , alte
Naiit- . Zkeaer « u« d Ta-
che » ud !-e « . 1SS7V«. Ami»«. Utraiceher,
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Batnj, » iftr « i»e l .
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«»tr. Ke»! i-,». «»«»«,

«u^W- rkause » bat .

von Ksr?znz!>- unck vmxebunx rur
xekl. Kenntni»n»kme , äsg ick clie
kims kreis L Wieder Z

Lpe^isIxesckLtt
kär 6as Aiet̂ xereixeverds

mit ;»mtlicken Xtctiven v . p»«8lven H
^ »uk eigene i^ecknunx übemommen

ti »be . L; vir6 mein eikrixes Le-
» treben »ein , 6ie Kun6»ck»kt, »ovvokl A
in kepsr»turen , »!s »u<ch In >l«u-
»n»cb»lkunx u . somtixen öebriuck »-
»rtiiceln prompt u. billig ?u bedienen ,

vm xeneixten 2u»pruck bittet
XVieder , Kklrisrulie

D k>biUpp,tr. 23 ?uraer»tr. 4.
?sl«pkou 4142.
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KroZ !» ««rt «» » ««»« !«» «»
kauft iede »

W ^ li iM »
aedrauSt . aut erhaltenund « » llkomme»
revarlert .
SM S?ZZKM-!N!i^t «« mm Vlatt -Dutch «
mit « ldledctiis -fferiert
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^ rtedri «Svl« » Ä,! V - «?»

ZMmdeile » iede» A»t werden vreilwert
« ncrefertiat in der
D»«ci«»»i d^Bais .

Juno . »»5d««ld vr»la« ;« « am Nkdlburaer
t» r . «iv,u« . ae» . Z!eiobn
Adlerkrade i . «»««»»
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ÜA » s VI- k s B s I» ? » K !k«i z k a z
vorteilhaft im Se>» de^s «ich « tt Waldtt». lS

Äeim Cololleum . Telefon ZSti». 7Z8i
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Zsd»» U»t wirb«» izervakch»»» od«»
««sikrb» « . «« » d «n «»»»««« »«»«,««
«mssarbsitet. — ReiÄllch « Auitw «i»l

i« i»e««n VZsdaN »». UZöSvi
Ktois olautersack, Sswschtrm.
Karlsruhe t . B». Baimelstttstr . so . I.

»»«»«»«««»»?»»

HM T«ovk ZSMKSHÄ SZA ?
der S «i.uve , Kletver «nd Wäsche u. s. w.

»« ««»kauf«« d »t?
-- — Zahle die Höchte « Vreise . - -- --

Postkarte aenSat. 1803t ».l
k-sict, », «:», « , ^StzrlngerstraSe Rr S0.
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Olk?fi«tr- Werk.z« ««
UN» Sck»r ?! i»e, >»?<z»er » !t
SIk» e »t»^ >>. n « tzp« . i»v i-
!><z»iUch Hr «mmi,tiS
»u t» !ife »i «N,« » » te mit
VretZ an W.Moraenktr. I ,

für «wl»».
« tasfen

>» t« x « ter Rr , ZSLV1 «x
die . Bad , Srelle ".
Waterdalt Enilnänuer «
od, leichter kiisinSnuer-
-Klet «» i»>»«>»ei, n>, ab-
nebmvarem Vsck,u kauf,
zelucht. Nnaedote o»
Aastbau » «um „ Hirlch' ,dltSa

Gebrauchte , » ut erbalt.

fo»ie
Lsc ^ -Mskr
okort »u kaufen aefu »i
Snaed, unt , Nr . 5lt>>«

m die B« d Brekle erbet
Kertik» , KsURSdt,Ztttr. Schränk u. Tepvich

n Prirat , u kan?, <zei,
-oeb, unt . Nr .
dl « .vad, Vrelle " erb .

Z« kanle « «« iuch , „vet
ai« tch« <j« lte » oder ein -» lne u . » erichied . guteMvdel » , Weiiüeus, rln-
zebote unter Nr . K«877j

El» vut erbaltcneS,
ztdr» chl,Piano
wird »« I«»« s«« s«s«<»t.

Wen . Offerten werden
unter ?? r , dlgSa <!>! di «
W « lchüft « ktellc der „ ?ia-
diichen vrelie ' erbeten.

tu ?«« ?. » « ',
» » i?Sr Z?>, r.

? -chp ? . >'»« stf^.. < V« ? e »I
« !«?» <» » « ,« »erkimiei «,» ?<!. Wr« ner »i S«« , » ?,
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Mß,sN ?r^ Vs
> x «»rkk n »i,r.
»« » !? . l » ? » e»
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«->» »«« . c« ^N> >!i ? , ? ?<»»-ir « »1 , I leickter« ii ?>-<? fß ,
M« lS!end !er« » Z>, Mi»!«-
r » ! n>»«er»etch.'>lt n- eian .
» ei Sil, ?. S« S?r,t?»Uerftr, 41, » >«»»
IvKw !M !e
x,k Stleneekkll »u »er-
i'ciu ^ e « , >iift«a
^ri . dr. Leq^ r Se C ??.
Z>« » >« «<! . « malienlsr.

« >i>r„ » i!i
»n » erkovs .I? » Ztkc -

ftratze S>x Ni "? '
K! eKK« te»

SchllisWUkc
» sliert, erftklaff , Arbeit.
» rei » n?ert «u » erkaufe « ,

KI§VI».vchrett-ermeiftkr,«M7i« «« ittzenNr. I».
««» «i»k«<tz«

j stlsfMmer,
beN eichen , komol , Kus-nattu >?e,l>rt >s!a «r5 !«iar-«atr« i»en, » rtma steber -
^etten . vre!»« , i» »erkf.^ nfteiii»meran ->ule »»en«s »^ l!Är»d« MI. , , «t„M . »bbrinaer.
Kuchenjchrank

Mk .. zu »erkanfen,^elnxaftr. » 1. vir.
SÄl^Wirts ! Äihöner

SseilkfüranklTltkkblii, ».low . M - ff« : »« «,znasch >u«
pre >» w , , u »ert , Sar ! »-
ruherall «« 7, » t .. D« rI«M

W>
Brautleute ! !

Yufolae GeschSftiaufgabe bi «i« ich an :
Schlafz mmer,x »Asi bA

ISN «» brett, » Nettitellen. Z Nacht-
tische , Walckkommvd« mi ! Tsie «el
» AiN" - «7,00 Mk.

Herre ?!KiAmer/W ; ,
»?^

zn>! em Krei«, 7tvlom « ' en - DÄretb-
0 'Zta'

h .?^ ^ "ch. 5809 Wk.
? ^?atur lackiert . ?»iifett ,Krebenz , kveüe -

.» r«.. kch- ^ Tii « wi . ^ MW Mk.z Hocker .
Emi ! Echmnpp , Möbelfabrik,

Vikingeu . Baden.

eichen , schkn . Ton, rrei»-
»?ert »u verkaui, ^cikdte
?iadlun» » !>edtrijl!! n« en . -,
»! i»« ed» ! e « nt. ?tr . i>l »?e
an die . i a » , « r - îe " ^

^ « rf«»<e >i i » teiid«.vsiikaubi«« » ictteii. ve,-
!<vir»e »e « tnt «i «e ? ' ili«a.?» - « « ? . » ala.
Ä »« ire »« a « «' , ?N « rk-, r « senstr . 4L . » t « «177 -»
?«rr .» « . Z)amk -ij«^rr«t
WWUlMk.. 'S>?. »biugcben .

A «dr,n « ersir 17^.iilck «W
j,WM ' ^

? äebr. Q . - P« »? » itd <-»
Willis »u verlausen.«dlcl ?i «« iji LZ.

tN» «si»!»»rt»«a» z, u.Ki«O «»«»««»» ist d !liia
iU » erkaufen." «lr. » I . par ,Lessiriss
bGLtrM^ liiezls^ .
xilli « l » verk.Luiienlir . b« . 4 , E t lk» ,
Btitzkx A^ kmZtzel
,u »erkaultil . < ZS»lZ
Schlikeultr . » 4, im Hos

W»bra» ch «<:s
Kassenjchrank
low . vierild, Vrits Ŝ ««'
»va « »« ,« ta» s« M ««»
I«Ot. Anaedote unt . ? ! r.
SlSla an die .«adlsche
vress« " erbeten^

» »raltet. Fia , IN, - liiazen!, , Ikrlola » , » «rlchasft tl «>>>, r«i» e»
leint, L «» >, Dantschr. Prel« t.7S ^i , Port » extra , Di,kr, n«c»>
l»?. «. N»N»»«i»» Ä vo^ »«^tln-Saktnoi»»?» ?.

Anwesen «
WHerkrast
»n» N« iA «» K «b»u

e,e «is»«t
- - gesucht . —

! Perser -Teppich
aut «rhaltener . ,u »««?»>« a«W» t^ . »«Mi
Off. »F^ 51S4 «, B»d» ls « -He . SarlSrsdev.!

mit St » ti » >u kanfen
g ?lucht. Svssrtiae Anaeb ,
unter « r. «SS7»Z » u die
,?^ad. rreste ' erbetkn .
Da« «« - »d. Midcheurad
wenn au» ohne »umun,
aut erb, , »u kauf. « c >«»»,»n,e » . u . ^ ' r.
an die .Vad . Vreffe .

Tin komol. autogeniich ,
Schweitzlippliral

z» kaufen aelucht. An?,unter ? ! r . blkiSa an dl«
.Vad . » res!«' erbeten.
«WS ««. ovktöl . ,„ .»»» l»» rlw, »«n voer

i«d « r»a,e» . « naeb . m ,
»38b<i an
e ' erbet

Si «d « r »a,e» . « '
Prei » u , Nr .
die ,?ia ^ , » reise
Zchsmie «. jkür . Hssk
«öal . neu , »u kauf , «es .»naed . «ni. Nr . v8S7vS
au die .Vad . Preise .

wachsam und aut er>o« .,
nicht Uder S Jabre , k» r>-
baaria »a kansen aelucht.Wolattdie.vad. PreN «' »nter Nr. HW7S0.

A. S K It U « «
sit « rautl «»te.Eini « e iebr starke KS»

chen »ar » ituren «neulsindbiNia,n Verlans . ?<»«»!!t c-lri^d r,»ialerineitter . ^ rStzt«-
«« » . « , » marckitr Z7

Zlittrkl ,
Aronenstr, SZ, II.

tkleincS , etieriieS . wctt;
Kinderbett

mit Matrad « ,u »! k. ISNaviaa - ben, low, « i Paar»e -ke Haltschuh «. Nr, !,7 ,w» Weinbrennerftr . 4»,I.
Pathefon

mit ««» wechselb . Schall»
dose , trichterlo» . auchflir «rammovdonolattentvielvar mit Vaibeion-« rammovbon - Platte «
samt «avbirittst, fast neu
«u verkauien, «nnebiteunter N« . !>1S7a an die. I-I adtiche Presse ' .
Herr .» u . Damensabrrad
neu . dillia »u verknuse ».
A^ Zü« «dlerltr . »Z.

alle <vrSben. » eriandser«
ti » . dllli , aviuacdcn. Im
Vaaer kt.
« n»ulev . v . S.^ Udr

Zae » »., «uteri»., eiserne
FirRkvSchitder

Z Mt .X40vmU .t .S0XtNvM
preiswert zu verkaufe «.
, » <'

« ine « robe Partie
Leisten für

Bilderrahmen
find dillia ab,u,eben .
AritzÄrau» , Durlach

DSillerttr . S. 1SVSS

Neues, weibe » l»Wl
Seidcu -Kleid

mit rosa Handstickereistr Hoci>«ett. ÄeicLichnst," a»»!!undc aee >»ne !,sür. . . ^I , biXi.— »u verkausen.einbre» nerstr. 4 » . r>or :
Sk !kZr« tze!Lsk >« f !
Neuer Dameu- Neoen-

ma « tel. brann , seldzr.
?l !>,ua . Muie , Zeltdalin-
dluie, alle» mtttt . vi>rdi»e,
Ä P . Da« - nsrictel » 8XZ».
2 neue rjruiire - Pseifen
»u verkaufen, «» «874

K»«uftr . SV, » . kt„ r.
Lraiiifchleier « Krau?

wie neu. un»
Herrenhemde»

Nrdve S7. ,u verkansen ,« !iSS4, Leovoldstr . 1» . 1.

Sl47a

« in 8 Iabre aller
Misch.ter » inipSnner . unter

»er <H !-. r « ntte »u verk.
!>va »ni «»»»->« . Hauvt-

Nrafte 8, ^N71

Ws !W «O ?
achsam . scharf , auch al»e,ieitbnnd »u

«vveirvei «». lVaden».
Zu »erk , et« Iabr 'alte»

Foxterrier ,
Rüde, Usardi « . kußerst
wachsam , kinder - und
«esltigetsromm ! nehme
auch iunae Hlibner in
Tausch Änaebole an
Polti<d « ssner ?I » '! d «» l«

in »lordrn 't, . »»a
» Wachen
» verk,Br « « n>i>»! e >.Dnr»mer» beimersi,70,Ii !,i,sr«i

, S <bnau»er.billi « ab»
»qeven.

«I sie nw « inNr. Z4 . ill^ r.

10 StiiS f«b««»«
Mlchschweme
find »u » erkauf. ?<5Z8 ?»

Wilbelmltrake IS.
« In « Mt . altersvruna»

fübiaer >«>d« ««»j««s « >«»
v » ik, ,ur ,?ucht « eeianet,iii z« »« rkause «.«»ft »»«». IS», y,«u»
Pserdebung
»« »«» e»»,se««. ?Z0«««»-»„ «»»» » Iio s«.

ZMqMi M» «kvl-
vl«! an ?ad>.

Kk «Sch iMs ÄN« «»:

Il̂ iS

.̂ ZzZAMk

ÄQ,2
»Sk»m« / g«v> dr«M / roidraw»

Li tjxrt». ttaw»


	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]
	[Seite 1920]

